Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!

»OPEN DOOR“ - Einladung zum Tag der offenen Tiir
Wenn die Stadtgemeinde Enns auch am Samstag die Tore 6ffnet, dann hat das schon einen ganz beson-

deren Grund!

Am Samstag, 30. Juni — beim ,,Tag der offenen Tiir“ lddt Sie Biirgermeister Stefan Karlinger zu Gratis-
getrank und Wiirstel ein.

Uberdies warten von 9.00 bis 14.00 Uhr am Hauptplatz eine Biithne mit buntem Programm und im
Stadtamt interessante Infos auf ,,Grof} und Klein“.

Interessant wird es auch bei einer Stadtrundfahrt und im Freibad (Gratiseintritt).

Infos gibt es vom Roten Kreuz, der Feuerwehr, den Hohenrettern uvm. Der Grund fiirs Aufsperren und
das Festprogramm sind SIE! Denn das Team vom Stadtamt freut sich auf gemeinsame Stunden mit

lhnen. Sie sind herzlich willkommen!
Ihr Biirgermeister
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Verwendete Acrobat Distiller 7.0.5 Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.1" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     [Basiert auf "[Qualitativ hochwertiger Druck]"] Verwenden Sie diese Einstellungen zum Erstellen von Adobe PDF-Dokumenten, von denen Sie hochwertige Drucke auf Desktop-Druckern und Proof-Geräten erzeugen möchten. Erstellte PDF-Dokumente können mit Acrobat und Adobe Reader 5.0 oder höher geöffnet werden.
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Ja
Papierformat:
     Breite: 294.7 Höhe: 416.85 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 72 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Maximal
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Aus
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Nein
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: None
     Farbmanagement: Farbe nicht ändern
     Wiedergabemethode: Standard
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Entfernen
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Ja
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Ja
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Ja
          DSC-Warnungen protokollieren: Nein
          EPS-Info von DSC beibehalten: Ja
          OPI-Kommentare beibehalten: Nein
          Dokumentinfo von DSC beibehalten: Ja
          Für EPS-Dateien Seitengröße ändern und Grafiken zentrieren: Ja

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Nein
Graustufenbilder beschneiden: Nein
Schwarzweißbilder beschneiden: Nein
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Nein
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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Die Sprechtage der Mitglieder des Stadtrates

Vizebiirgermeister Klaus Kamptner (SPO)

Biirgermeister Franz Stefan Karlinger (SPO)
Referent fur Finanz-, Personal-,

Rechts- und Tourismusangelegenheiten
Montag bis Freitag von 8 bis 11 Uhr

und nach telefonischer Vereinbarung -
Biirgermeisterzimmer

Referent flr Kultur- und Sportangelegenheiten
Jeden 1. Donnerstag im Monat von

16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer

Vizebiirgermeister Harald Weingartner (OVP)
Referent fur 6rtliche Raumplanung,

Wasser- und Abfallwirtschaft

Jeden 3. Donnerstag im Monat von

17 bis 18 Uhr - Besprechungszimmer

Stadtratin Monika Dreer (SPO)
Referentin fur Kinder-, Jugend-, Familien- und
Seniorenangelegenheiten sowie fir Sozial- und
Gesundheitswesen

Jeden 1. Donnerstag im Monat von

16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer
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Weitere Termine

Bundesrat Gottfried Kneifel
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 0664/443 28 58

Kostenlose Rechtsberatung der Ennser Anwilte

Nachste Termine:
Samstag, 8. September 2007

Wohnungssprechtag
1. Donnerstag im Monat 17-19 Uhr, Stadtamt Enns,
1. Stock, Besprechungszimmer

Selbsthilfegruppe fiir Alkoholkranke
Beratung: Stadtamt Enns, Referentenzimmer, 1. Stock
jeden Donnerstag jeweils 14 — 17 Uhr

Gruppe: Dr. Karl Renner Strae 31
Nachste Termine: 28. Juni, 12. u. 26. Juli, 13. Sept. 2007, Beginn 19 Uhr
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Stadtrat Klaus Haidinger (SPO)
Referent fir Schulwesen,

kommunale Einrichtungen und
gemeindeeigene Objekte

Jeden 1. Donnerstag im Monat von
16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer

Stadtrat Wolfgang Prinz (SPO)
Referent fur Wohnungsangelegenheiten,
Naturschutz- und ortliche Umweltfragen

Jeden 1. Donnerstag im Monat von 16 bis 18 Uhr -
Biirgermeisterzimmer

Achtung! Wohnungssprechtag jeden 1. Donnerstag
im Monat von 17 bis 19 Uhr - Besprechungszimmer

Stadtrat Helmut Kaferbock (SPO)

Referent flr Bauangelegenheiten, Verkehr,
StraBenbau und -erhaltung

Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer,
Tel. 0676/7836600

Gemeinderat Christian Deleja-Hotko (SPO)
Fraktionsobmann der SPO

Jeden 1. Donnerstag im Monat
von 16 bis 18 Uhr - Biirgermeisterzimmer

Stadtrat Franz Groschupfer (OVP)
Referent fiir Land- und Forstwirtschaft sowie
Friedhofsangelegenheiten

Jeden 2. Donnerstag im Monat

von 17 bis 18 Uhr, Besprechungszimmer
Tel. 82447 oder 0664/5827744

Stadtrat Wolfgang Gruber (OVP)
Referent flr Wirtschaftsangelegenheiten
Jeden 2. Donnerstag im Monat

von 17 bis 18 Uhr, Besprechungszimmer
Tel. 0664/8190133

Gemeinderat Norbert Aichberger (OVP)
Fraktionsobmann der OVP

Jeden 3. Donnerstag im Monat von

17 bis 18 Uhr - Besprechungszimmer
Telefon 0676/3551414

Gemeinderatin Anna Gintenreiter (Griine)
Fraktionsobfrau Griine

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 0664/6371425

Gemeinderiatin Daphne Brenner (FPO)
Fraktionsobfrau der FPO

Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
Telefon 0664/4846897

Aus dem Biirgermeisterbiiro

Liebe Ennserinnen und liebe Ennser!

Die Vorbereitungen fiir den ,,Tag der offenen Tiir“ laufen
auf Hochtouren und ich freue mich, Sie auch heuer ins
Stadtamt und auf den Hauptplatz einladen zu diirfen. Am
Samstag, dem 30. Juni werden wir, das Team vom
Stadtamt und ich, uns von 9.00 bis 14.00 Uhr ganz
bewusst Zeit nehmen, um zu zeigen was in und um das
Stadtamt tdglich passiert. Heuer werden es runde 10
Jahre seit denen ich als Ennser Biirgermeister arbeite.
Jubilden haben es so an sich, zum Nachdenken anzuregen
und auch ich habe in den letzten Tagen immer wieder
einen Blick in die vergangene Zeit geworfen.

Besonders freut mich dabei, dass es gelungen ist, durch
monatlich festgelegte Besprechungsrunden, bei denen
alle politischen Parteien von Enns eingeladen sind, ein
sehr gutes sachliches Gesprachsklima zu schaffen. Auf
diesem Weg konnten gemeinsam viele Ideen und
Projekte in unserer Stadt umgesetzt werden.

Wesentlichen Stellenwert hatte und hat dabei die wirt-
schaftliche Entwicklung des Ennshafens, wurden hier
doch allein in den letzten Jahren 1500 Arbeitspldtze
geschaffen. Ein klares Zeichen dafiir, dass sich die
Investition in die Infrastruktur aber auch die Wirtschafts-
forderung in diesen Bereich mit einer Gesamtsumme von
ca. 6,5 Millionen Euro gelohnt haben.

Es war wichtig, dass sich die Stadt Enns als regionales
(Wirtschafts)Zentrum entwickeln konnte und ebenso
bedeutend ist es, dass die hochwertige Wohn- und
Lebensqualitdt auch in Zukunft nicht aufier Acht gelassen
wird. Es bedarf weiterhin einer klaren Positionierung
unserer Stadt als Ort mit Qualitat.

Wichtig ist mir gerade in die-
sem Bereich, interessierte
Biirgerinnen und Biirger intensiv in eine transparent
gestaltete Kommunalpolitik einzubinden.

Wir werden daher auch in Zukunft mindestens 2x pro Jahr
bedeutende kommunale Anliegen in Form von Orts-
teilgespriachen thematisieren. Ich bin der Uberzeugung,
ideenreiche Konzepte, auf eine breite Basis gestiitzt, sind
der Weg fiir erfolgreiche Politik.

Bei diesem Riickblick konnte ich feststellen, dass so man-
che meiner Ziele unter Einbindung interessierter Biirger
und aller politischen Parteien umgesetzt werden konnten
wie z.B. Schaffung neuer Spielpldtze, Neugestaltung
Wiener Strafle, Ausbau Ennshafen u.a. Ich musste jedoch
auch feststellen, dass die Umsetzung mancher Ziele kom-
plexer und herausfordernder sind, als ich es mir vorge-
stellt habe. Besonders beschaftigen mich die Thematiken
Brauereiareal und Belebung der Altstadt.

Auch wenn es ldnger dauert als personlich eingeschatzt,
werden wir trotzdem nicht locker lassen und intensiver
als je zuvor daran arbeiten, die Innenstadt, insbesondere
fuir den Tourismus, aktiver zu gestalten.

Dabei ist mir das gemeinsame Gesprdch mit engagierten
Biirgern wichtig. Auch dazu méchte ich beim Tag der offe-
nen Tir einladen.

Gerne mdchte ich Sie im Hof des Stadtamtes begriif3en,

Ihr Biirgermeister
Franz Stefan Karlinger

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS
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Einladung

»1ag der offenen Tiir“ — Samstag, 30. Juni 2007

AM HAUPTPLATZ

09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Konzert des Musikvereins ,,Stadtkapelle Enns®

09.30 Uhr

Vorfiihrung der Hohenretter
der Betriebsfeuerwehr

des Chemieparkes Linz

10.00 Uhr
Vorfiihrung Rotes
Kreuz Enns

10.30 Uhr

Auftritt des
Akkordeonorchesters der
Landesmusikschule Enns

11.00 Uhr
Ausschnitte aus ,,Faust* von Johann Wolfgang von Goethe
Sommerproduktion des Theaters im Hof

11.30 Uhr
Tanzvorfiihrung der Kinder vom Kindergarten
»lch binich“ = Ich will Action

11.30 Uhr bis 14.00 Uhr
Musik, dargeboten von der Gruppe ,,Edelmetall”

12,00 Uhr
Vorfiihrung der Hohenretter der Betriebsfeuerwehr des
Chemieparkes Linz

12.30 Uhr
Auftritt der ,,Young & life Band“, ein Ensemble der
Landesmusikschule Enns

13.00 Uhr
Demonstration des Leistungshewerbes fiir Feuerwehr-
Jugendgruppen

13.30 Uhr
Vorfiihrung der Hohenretter der Betriebsfeuerwehr des
Chemieparkes Linz

09.00 Uhr bis 14.00 Uhr

e |eistung und Hilfe fiir alle

e Ausstellung eines Rettungsfahrzeuges, Information
und Blutdruckmessen im Rot-Kreuz-Zelt

e Spiel und Spa# fiir Kinder

e Kinderfreunde — Betreuung der Hiipfburg

e Schiilerhort ,,Peter Pan“ — Schminkstation — Fiihlstraf3e —
Geschicklichkeitsparcour etc.
Pfadfinder - Stanglbrot — Brandstempel — Krduterkim
Hauptschule Il - Workshop Jonglierbdlle basteln - Diavolo -
Einradfahren - Jonglieren

Fahrzeug- und Gerdteschau; Information
Stddtischer Bauhof und Wasserwerk, Freiwillige Feuerwehr,
Heeresunteroffiziersakademie Enns, Stadtische Kindergarten

Fahrradcodierung durch die Biirgerservicestelle Enns. Bringen
Sie Ihr Fahrrad zur Anbringung der Diebstahlsicherung.

Besichtigung der Biirgerservicestelle Enns
Enns aus 40 m Hohe!
Mit dem Feuerwehrkran in luftige Hohen.

www.enns.at ENNS = Unsere Gemeinde

IM STADTAMT

09.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Zu Gast beim Biirgermeister der Stadt Enns
Im Innenhof des Stadtamtes (Gratiswiirstel und Getréanke)
Musikalische Umrahmung: D’Mostpress’a

Fotoschau tiber die Gemeindeaktivitdten der letzten Jahre

Besuch der ,,Galerie am Stadtamt*
derzeit Werke von Dr. Werner Fellner

Im Sitzungssaal
Gesunde Gemeinde Enns -
Schwerpunktthema ,,Gesundheit 50 plus*“

2. Staffel Vorsorge — Aktion ,,Dickdarmkrebs* in
Zusammenarbeit mit Gemeindearzt Dr. Wolfgang Hockl
Ausgabe des kostenlosen Tests zur Fritherkennung von
Dickdarmkrebs fiir Personen ab dem 4o. Lebensjahr bis
zum 75. Lebensjahr.

Herzverband Enns mit Selbsthilfegruppe Diabetiker
Infostand, Blutdruck und Zucker messen

Teilnehmer mit Infostédnden:
Fitnessstudio — Top Gym

pro mente

SelbA - Selbstandig im Alter
Ennser Seniorenbeirat
Arbeitskreis ,,Gesunde Gemeinde*

Biirgerservicestelle - Gesundheitsvortrag

10:30 Uhr ,,Angst, was lasse ich mir von ihr gefallen?“

von Frau Mag. Birgit Schloppl

Lebensqualitat im Alter gewinnen und sich die Neugierde auf
das Leben bewahren

Rundfahrt in Enns

Vom Hauptplatz geht es {iber die Stadlgasse zum Hans-
Hofmann-Ring. Stadtischer Bauhof — Hoflehner Strafle —
Eckmayrknoten

Besichtigung der Fa. Quehenberger

Uber Umfahrung zum Ennshafen — Rundfahrt Ennshafen -
Besichtigung Fa. Biodiesel — iiber Umfahrung nach Ennsdorf
Hauptplatz

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

Bushaltestelle vor Gemeinde

Abfahrtszeiten:  09.00 Uhr
09.30 Uhr
10.00 Uhr

Platzkarten fiir die Rundfahrten sind in der Biirgerservicestelle
ab Montag, den 25. Juni 2007 erhdltlich.

Stadtbesichtigungen
»Kennen Sie die Tiirme von Enns wirklich“
Treffpunkt 10.30 Uhr und 11.30 Uhr beim Stadtturm

Museumsverein Lauriacum
Freier Eintritt im Museum Lauriacum
Von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Erlebnisbad Enns
Freier Eintritt anldsslich des ,, Tages der offenen Tiir“

Fiir das leibliche Wohl sorgen die Gastwirte der Ennser
Innenstadt

Achtung Verkehrsmafinahmen!

Wir ersuchen um Verstdndnis, dass der Hauptplatz anldsslich
dieser Veranstaltung fiir den Durchzugsverkehr gesperrt ist.
Die Zufahrt ist fiir PKW und einspurige Fahrzeuge moglich, da
der Verkehrsstrom {iber die Brduergasse und
Kaltenbrunnergasse abgeleitet wird.

Wir laden Sie zum Besuch dieser Veranstaltung ein und ersu-
chen Sie, diesen Tag auch zum Einkauf und fiir Besorgungen
bei den Geschdftsleuten der Ennser Innenstadt zu niitzen.

Programménderungen vorbehalten!
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News

Spielen wie damals! Platz fiir Bewegung, Natur und jede Menge Spaf3!

Der neue Spielplatz im Ennser Wohngebiet Hans-Hofmann-
Ring weckt Abenteuerlust und Entdeckungsgeist

Uber 12 Hektar, ein Wanderweg und 2200 m’ Spielflache
bieten einen einmaligen Erlebnis- und Bewegungsraum
fir die jungen Ennserinnen. Denn der 15. offentliche
Spielplatz in Enns wurde in den Eichbergwald eingebun-
den. Er ist im Wohngebiet Hans-Hofmann-Ring angesie-
delt und ein kleines Spielparadies mitten in der Natur.

Das Grundstiick wurde von den Wohngenossenschaften
(WSG Gemeinniitzige Wohn- und Siedlergemeinschaft
und der Wohnbau 2000) erworben und zur Verfiigung
gestellt. Rund 50 0oo Euro hat die Stadtgemeinde Enns in
den Spielraum, der seit 2004 in Etappen errichtet wurde,
investiert. Da er den strengen Kriterien der ,,Spielraum-
forderung neu® entspricht, wurden 20 ooo Euro durch das
Ressort Wohnbauférderung des Landes OO gefordert.

Nun heif3t es nur mehr fiir die Begriinung fest wachsen,
damit der Spielplatz, wie von der Bauabteilung bewusst
geplant, auch optisch in den Wald integriert wird.

Der Basketballkorb, im Wert von 1.800 Euro, der am
1. April 2005 vom Gasthof Hotel Brunner anldsslich sei-
nes 5o-jdhrigen Jubildums gesponsert wurde, ist, wie
man jetzt schon sieht ein ,,Volltreffer!

Die Familie Brunner am neuen Spielplatz

,JO, wir san mitn Radl do!*

30% Forderung fiir
Fahrradanhanger

Die Stadtgemeinde Enns hat in einer Sitzung im April
beschlossen, den Ankauf von Fahrradanhdngern zum
Transport von Kindern ab 1. Mai 2007 zu férdern. Pro
Familie mit Hauptwohnsitz in Enns und Kindern im
Vorschulalter, wird ein Kostenbeitrag fiir einen gepriiften
Anhdnger in der Hohe von 30% der Anschaffungskosten
des Anhdngers, jedoch bis zu maximal 100 Euro, geleistet.

Vorausgesetzt, der Anhdnger entspricht § 5 der Fahr-

radverordnung, BGBI 146/2001 (entsprechende Be-

statigung des Handlers ist mit dem Antrag vorzulegen),

der Ankauf erfolgte bei einer ortsansadssigen Firma und

die Originalrechnung wird vorgelegt. Nahere Infor-

mationen und das Formular zum Downloaden finden Sie
auf www.enns.at.

Alfred Buchberger (Biirgermeister von Ennsdorf)

Nationalratsabgeordnete Gabi Binder-Maier

Bundeskanzler Dr. Alfred Gusenbauer

Franz Stefan Karlinger (Biirgermeister Enns )
Bundesminister fiir Verkehr Werner Faymann
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Ganz schon schnell -

Umfahrung Enns!
Die OBB fahrt jetzt 200 km/h

Die ,,Umfahrung Enns“ macht es moglich. Als Bestandteil
fiir den viergleisigen Ausbau der Westbahn beginnt diese
10,8 km lange Strecke am Nordkopf des Bahnhofs St.
Valentin und endet kurz vor dem Bahnhof Asten/St.
Florian. Am Freitag eroffneten zahlreiche Ehrengéste die
neue Hochleistungsstrecke, auf der die Ziige in Zukunft
mit Hochstgeschwindigkeit von 200 km/h verkehren.

Neuer Wellnesstrend!

(Vielleicht) schon bald in einer Sauna in Enns die
langersehnte Entspannung finden?

Bald schon kdnnte es Realitdt sein, dass man auch in
Enns in einer Sauna Entspannung finden kann. Ganz im
Wellness und Gesundheitsgedanken besuchen immer
mehr Menschen in ihrer Freizeit eine Saunalandschaft.
Die Ennser miissen dafiir zur Zeit noch ein Stiick
Anfahrtszeit in Kauf nehmen und die Anlagen der umlie-
genden Gemeinden nutzen. Schon seit Monaten wird in
der Stadtgemeinde nach der besten Variante gesucht.

Die Recherchen zeigten dass es machbar und wirtschaft-
lich sein kdnnte, die neue Saunalandschaft im bestehen-
den Freibadareal zu integrieren. Es liegt in der Ndhe vom
Stadtzentrum und ist gleichzeitig Erholungsgebiet. Am
bestehenden Areal konnte eine attraktive 600 — 700 m2
grofe Saunalandschaft entstehen. Zusatzlich kénnte der
bestehende Eingangsbereich im Zuge der Entstehung der
Saunalandschaft behindertengerecht umgebaut und fir
Freibad und Sauna genutzt werden. Somit kdénnten
Minuskosten, die in Zukunft fiir den Umbau des Frei-
badeingangs entstehen wiirden, eingespart werden. Zur
Entscheidungsfindung, ob und wie dort eine Sauna-
landschaft die in Zukunft kostendeckend oder sogar
gewinnbringend betrieben werden kann, soll ein
Detailkonzept beitragen.

»Wichtig dabei ist den Diskussionsprozess zu einer
Entscheidungsfindung auf eine breite politische Basis
zu stellen. Trotz unterschiedlicher Auffassungen man-
cher politischer Mandatare in diesem Punkt, werden wir
auch weiterhin alle Fraktionen einladen sich an der
Konzepterstellung mit ihren Ideen einzubringen und zu
beteiligen.“, ist Biirgermeister Franz Stefan Karlinger
optimistisch.

Stadtrat Klaus Haidinger und Biirgermeister Franz Stefan Karlinger auf dem
Freibadareal

ENNS — Unsere Gemeinde INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

Busverbindung bis zur Innenstadt

Der Bus Richtung Steyr soll wieder in die Stadt hinein fahren! Diesen Wunsch hatten nicht nur die Besucher des
Wochen- und Bauernmarkts sondern auch die Eltern der Volksschiiler, die dann nicht mehr die stark befahrene
BundesstraBe iberqueren miissen. Nachdem durch die fertige Umfahrung die Verkehrsberuhigung spiirbar ist, steht
seit 29. Mai fest, dass im Herbst 2007 rechtzeitig zu Schulbeginn die neue Busroute installiert ist.

Auf der Suche nach der idealen Losung hat Buirgermeister Stefan Karlinger Vertreter der Wirtschaft und Ing. Holzl,
Koordinator der Nahversorgungskonzepte der OBB Postbus GmbH an den runden Tisch geladen.

Da die von der Stadtgemeinde gewiinschte Haltestelle zwischen Raiffeisenbank und Elektro Leitner nicht verwirk-
lichbar ist, wird eine Fahrbahnhaltestelle gegeniiber dem Meldeamt (Mauthausner StraRe) eingerichtet. Der Bus halt
nur kurz zum Ein- und Aussteigen. Deshalb ist nicht mit langeren Unterbrechungen des Verkehrsflusses zu rechnen.

Verkehrstechnisch gibt es keine andere Moglichkeit, als den Bus zu gewissen Zeiten durch die Linzer Strae fahren
zu lassen. Deshalb appellieren die Vertreter des runden Tisches an die Kunden, sich an die StraBenverkehrsordnung
zu halten. Eine Nichteinhaltung der vorgesehen Zonen fiir Ladetatigkeit und Halten kdnnte die Busroute blockieren.

www.enns.at 7



News

Europaweit bewdhrtes Hundeklo

Drei neue Hundestationen —

ja das macht nicht nur ,,Bello* froh!

Ganz ehrlich, bei aller Liebe zum besten Freund der
Menschen, wenn man in ein ,Hauferl“ tritt, stinkt es
einem (im wahrsten Sinne des Wortes) schon gewaltig.
Noch wesentlicher ist allerdings, dass die Ubertragung
von Parasiten iiber den Hundekot ein nicht ungefahrli-
ches Gesundheitsrisiko fiir uns Menschen darstellt.

Deshalb ist es wichtig, dass Hundebesitzer auch in dieser
Sache verantwortungsbewusst mit ihren Vierbeinern
unterwegs sind. Die Stadtgemeinde appelliert daher
»Plastiksackerl sowie Schauferl® nicht vergessen und
erleichtert zusatzlich das Beseitigen des Hundekots mit
drei neuen Hundestationen, die seit 04. Juni 2007 probe-
weise aufgestellt sind.

Suche nach den eigenen Wurzeln!

Wer kannte
Anna Hirschkron?

Anna Hirschkron wurde am 29. 3. 1891 in Enns als
Anna Linninger geboren. Am 8. 6. 1908 wurde ihr
Sohn Hippolyt geboren mit dem sie kurz darauf
nach Wien zog. Der Sohn wanderte 1927 nach
Argentinien aus. Anna Linninger hat bis zu ihrem
Tod am 23. 6. 1965 in Wien gewohnt und wurde in
Enns begraben. Angeblich war sie drei Mal verhei-
ratet und hatte zuletzt den Familiennamen
Hirschkron. Unseren bisherigen Informationen
zufolge hat sie bis zuletzt den Kontakt nach Enns
aufrecht erhalten.

Der Enkel von Anna Hirschkron (Sohn von Hippolyt
Linninger), Alfredo Linninger, der in der Zwischen-
zeit in Deutschland lebt, hat Kontakt mit uns aufge-
nommen. Er ist auf der Suche nach seinen Wurzeln
und méchte mehr liber seine GrofSmutter erfahren.
Sollten Sie Anna Hirschkron noch persdnlich
gekannt haben bzw. sind Sie im Besitz eines Fotos
von Anna Hirschkron oder ihrem Sohn, setzen Sie
sich bitte mit dem Stadtamt Enns, Frau Helga
Kocmann, Tel. 82181-17, in Verbindung.

8 www.enns.at

Dieses System soll die hygieni-
sche Beseitigung ohne Be-
rihrung sichern.

Zwei der Stationen sind im
Schlosspark zu finden. Auch im
Kaltenbrunnerpark beim Din-
golfingerplatz befindet sich
eines der europaweit verwendeten Modelle der Firma
TopRein ReinigungsgmbH & Co KG.

Bewdhrt sich der kostenlose Betrieb in den drei Probe-
monaten, so wird die Stadtgemeinde Enns diese Modelle
sowie die Nachfiillbeutel ankaufen.

»Ruhezeiten — damit der Rasenmaher
nicht zur Nervensage wird*

Rasenmahen

Liebe Ennserinnen, liebe Ennser!

Die Gartensaison ist wieder ertffnet. Genau der
richtige Moment, um an die Zeiten, an denen das
Rasenmahen und Arbeiten mit gerduschintensiven
Geraten tunlichst vermieden werden sollte, zu
erinnern.

Die (Rasenmdher)Ruhezeiten:

Samstag ab 12.00 Uhr
Sonn- und Feiertag ganztags

In diesem Sinne ruhige Wochenenden und erhol-
same Feiertage mit Ihren Lieben und Danke fiir lhr
Verstandnis.

= Unsere Gemeinde

Rechnungsabschluss 2006 — Stadtgemeinde Enns schreibt ,,schwarze Zahlen*!

2006 wurde ein Uberschuss von

bravouros gewirtschaftet!

Ein Plus von rund 602.400 Euro, davon trdumen sogar pri-
vate Firmen! Diese erwirtschaftete Summe aus dem
ordentlichen Haushalt wurde den Riicklagen zugefiihrt.
Hinzu kommen 317.000 Euro fiir Vorhaben die sofort in
den auBerordentlichen Haushalt transferiert wurden.

Der Rechnungsabschluss der Stadtgemeinde Enns kann
sich mehr als sehen lassen. ,Diese positive Budget-
entwicklung ist nur durch konsequente und gemeinsam
getragene Arbeit aller im Gemeinderat vertretenen
Fraktionen mdglich. Hierfiir mdchte ich Danke sagen®, so
Biirgermeister Franz Stefan Karlinger.

Trotz zahlreicher Investitionen in der Gesamthdhe von
tiber 3,7 Millionen Euro u.a. fiir die Sporthalle, die Sanie-
rung der Linzer StraBe und Wiener Straf3e, den Kanal und
Hochwasserschutz Volkersdorf, die StraRenbeleuchtung,
den Ankauf von Bauhoffahrzeugen, Sanierungsarbeiten
in der Volksschule, in den Kindergdrten und in der
Aufbahrungshalle sowie den Ankauf von Sandsackfiiller
flir Hochwasser konnte dieses positive Ergebnis erzielt
werden.

Weihnachtszeit erfreun.*

tiber 600 000 Euro erzielt —

Die Hauptgriinde fiir diese erfreuliche Bilanz liegen in der
Umschuldung von Darlehen (bessere Konditionen durch
Neuausschreibung brachten eine Einsparung von rund
125.000 Euro), an den Mehreinnahmen bei der Kommu-
nalsteuer sowie den Bundesabgabenertragsanteilen auf
Grund der guten Konjunkturentwicklung und durch die
duBerst sparsame und wirtschaftliche Verwaltung der
Budgetmittel.

Ausgaben ordentlicher Haushalt
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Kein Scherz! Christbaum gesucht!

Keine Angst, Sie sehen richtig und Sie haben auch nicht einige Monate verpasst. Wir suchen
tatsdchlich schon jetzt nach einem perfekten Christbaum fiir den Ennser Hauptplatz.

Kaum ist der Maibaum umgelegt, wird die Suche gestartet! Wie im alten Rom! Denn der Papst
weif3 schon Jahre davor, welcher Baum zur Weihnachtszeit den Peterplatz schmiicken wird. So
gesehen haben wir eigentlich dringenden Handlungsbedarf, denn in knapp 5 Monaten soll der
Weihnachtsbaum dann am Hauptplatz erstrahlen.

Schon, griin und mindestens 10 bis 15 Meter sowie eine echte Tanne oder eine Fichte sollte er
sein. ,,0 Tannenbaum, wenn wir dich finden, wirst du uns beim Adventmarkt und in der ganzen

Der Bezirksabfallverband Linz-Land informiert:

Die Altstoffsammelzentren Asten, Kronstorf und Leonding sind am
Samstag, 30. Juni 2007 wegen einer Betriebsveranstaltung geschlossen.

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS
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Aktuelles

Stellungnahme vom Vorsitzenden der Naturfreunde Osterreich — Ortsgruppe Enns Werner Nairz

w,Ennserhiitte“ wurde an Ortsgruppe Grofiraming abgegeben

Liebe Ennserinnen und Ennser!

Da die Ennserhiitte am Almkogel heuer an die Natur-
freunde Osterreich - Ortsgruppe GroRraming abgegeben
wurde, mochte ich dazu kurz Stellung nehmen.

Die Auflagen des Landes beziiglich Umweltschutz werden
flir Huttenbetreiber immer strikter und deren Umsetzung
extrem kostspielig. Da die Erbauergeneration langsam
abtritt und nur mehr eingeschrankt einsatzfahig ist,
wurde die Organisation der Arbeitseinsdtze standig
schwieriger. Nicht zuletzt deshalb hat bereits im Jahre
2004 der damalige Obmann Rudi Mayer eine Ver-
duBlerung des Ennser Schutzhauses in Betracht gezogen.

Die Jugend hat zuwenig Bindung zur Hiitte und ist nur be-
dingt bereit, sich flir diese Aufgabe zu engagieren. Fiir die
anstehenden, vorgeschriebenen und sehr kostenaufwen-
digen Grofiprojekte ware dies aber unbedingt erforder-
lich.

Diese Probleme hétten nicht zwangsldufig zur Abgabe
bzw. VerduBerung der Hitte gefiihrt, jedoch wére eine
Weiterfiihrung des Betriebes mit diesen Voraussetzungen
eine grofle Belastung flir unsere Ortsgruppe und finan-
ziell kaum leistbar.

Da Idee und Anstofl zum Bau eines Schutzhauses am
Almkogel von den NF GroBraming kam, gibt es eine sehr
hohe emotionale Bindung zur Hiitte — nicht nur durch die
Griindungsgeneration.

Die Naturfreunde Grofiraming feiern heuer ihr 60-jahriges
Vereinsjubildum — das 5o-jdhrige Hiittenjubildum wird in
diese Feierlichkeiten einbezogen.

Mit diesem Hintergrund wurden Ende August 2006 die
ersten konkreten Gesprdche gefiihrt und der einstimmige
Vorstandsbeschluss war ausschlaggebend fiir die
Verduflerung der Hiitte.

Ich hoffe daher auf vollstes Verstdandnis, dass wir die
Hiitte an unsere Freunde in Grofiraming iibergeben
haben.

Vorsitzender der Naturfreunde Enns
Werner Nairz

Kurse an der HLBLA St. Florian

Das Florianer BildungsZentrum bietet im Herbst 2007 folgende Kurse am Abend und Vormittag an:

e Vorbereitungskurse fiir die Berufsreifepriifung
¢ EDV (auch speziell fiir Frauen und Senioren)

¢ Sprachen — Rhetorik - Personlichkeit

¢ Kochen - Tanzen - Gymnastik — Pilates

* NIA (sanfte Fitness fiir Kérper und Seele)

Informationen und Anmeldungen telefonisch unter 0664 83 25 700 oder online jederzeit unter

www.florianer-bildung.at.
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Aktuelles

Dr. Gaby Pils — Die Geschaftsfiihrerin der Tourismus- und
Stadtmarketing GmbH stellt sich vor

Ich habe meine Jugendjahre in Enns verbracht — habe
damals 1970 den Stadtturm im Laufschritt erklommen,
ausgegangen ist man neben dem legenddren Rosen-
stiiberlin Linz nur in Enns und wenn’s mal was Feines zum
Anziehen sein sollte, war Enns die richtige Adresse.

Mit einem Wort — ENNS war eine sehr schone Zeit am
Beginn meines Berufslebens, welches mit der Lehre zum
GroBhandelskaufmann begann. Neben meiner Berufs-
tatigkeit, absolvierte ich mein Studium. Meine Diplom-
Themen waren ,,Frauen in der EU“, ,,Ethik der Kommuni-
kation im Betriebsalltag zwischen Anspruch und Wirklich-
keit“, mein Dissertationsthema ,,Wissenstransfer in Theo-
rie und Praxis — Kommunikation in realen Betrieben®.

Das Erlernte konnte ich zeitgleich in der Praxis ,,testen®.
Die Erkenntnis aus meinem breiten Theorie- und
Berufsleben bringe ich nun als Geschéftsfiihrerin in die
neu gegriindete Tourismus- & Stadtmarketing Enns
GmbH ein.

Ich freu mich, die Stadrken — die Enns auf jeden Fall hat —
neu zu positionieren und dies auch kundzutun. Enns ist
eine lebenswerte Stadt und soll es auch fiir die Bewohner
weiterhin so bleiben. Enns ist lebenswert und fiir
Touristen interessant.

Es gilt zu vernetzen und mit modernen Kommunikations-
maBnahmen auf das aktuelle Enns aufmerksam zu
machen.

Die Chance liegt darin, dass es viel Engagement gibt, aber
nicht gebiindelt und gemeinsam vorgegangen wurde, bis
die Gesellschaft gegriindet wurde. Sachlich und konse-
quent die geplanten Projekte im Sinne aller Beteiligten
umzusetzen, ist mein Ziel.

Stadtmarketing ist ein tdglicher Prozess, an dem alle
Ennserlnnen auch taglich mitarbeiten kdnnen, in dem wir
uber die positiven Dinge reden, Ideen kundtun und an
den noch offenen Fragen konstruktiv arbeiten. Ich freu
mich auf die Zusammenarbeit mit lhnen, mobil erreichen
Sie mich unter 0676-3271818.

gabypils

Wir suchen fiir unsere Kunden ab sofort fiir den GroRraum 00 m/w

METALL(FACH)ARBEITER

LAGERARBEITER

STAPLERFAHRER
ELEKTRIKER
SCHLOSSER

Schichtbereitschaft ist Voraussetzung
Dauerstellen

EUROJOBS

Bewerbung an jedem Mittwoch und Donnerstag in der Zeit von 8:00 bis 16:30 Uhr méglich
oder nach telefonischer Terminvereinbarung

EUROJOBS GmbH

Lastenstrafie 38 ® 4020 Linz ¢ Tel: 05/7801-4062 ® Fax: 05/7801-402¢4 « i.sladoja@eurojobs.at

ENNS = Unsere Gemeinde INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS
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Aktuelles

Alternative Kraftstoffe sind wichtiger denn je!

Enns: Die groBte Biodieselanlage Osterreichs produziert
iber 30 % des Biokraftstoffbedarfs unseres Landes

Binnenhafen Enns: Seit Anfang 2007 erzeugt die
Biodiesel Enns GmbH & Co. KG auf der Basis von
Rapsrohdl in einem speziellen Prozess Biodiesel (RME).
110.000 Tonnen Biodiesel kann die Anlage im Jahr erzeu-
gen.

Aufgrund der EU Biokraftstoffrichtlinien besteht in Oster-
reich kiinftig ein Bedarf von circa 420.000 Tonnen
Biokraftstoff pro Jahr. Biodiesel hat viele Vorteile: Er ist
ein nachwachsender Rohstoff und deshalb nachhaltig
und enthélt weder Benzol noch andere giftige Aromate.
Da Biodiesel schwefelarm ist, senkt er deutlich die Russ-
Emission.

Die rund 9.400 Tonnen Glyzerin, die als Nebenprodukt der
Produktion entstehen, haben Pharmaqualitdt und werden
von der Pharmaindustrie fiir Cremen, Zahnpasta und
Futtermittel genutzt.

Das Unternehmen leistet einen wesentlichen Beitrag zur
nachhaltigen, regionalen Wertschépfung. In der Raffi-
nerie selbst sind 30 neue Arbeitspldtze entstanden.

Unabhédngig von der Entwicklung der Dieselpreise auf
den Weltmérkten rechnet sich Biodiesel fiir Osterreich in
jedem Fall, weil er die Erdélimporte und die Abhangigkeit
von fossilen Brennstoffen senkt.

Wer Biodiesel in Reinform als Kraftstoff nutzen will, sollte
sich vorher erkundigen, ob sein Fahrzeug vom Hersteller
flir den Betrieb mit Biodiesel freigegeben ist.

Grof3kunden werden von den Spezialisten der Biodiesel
Enns GmbH & Co. KG selbstverstédndlich dariiber beraten.

Enns: Ein Hoch auf die ,,Red Sharks“

Die 1. Jugendrotkreuzmannschaft, die den Bundestitel nach

Oberosterreich holte

Samstag, 9. Juni — die Jugendrotkreuzmannschaft aus
Enns, die Red Sharks, trat gegen 27 Mannschaften, die
Landesmeister aus ganz Osterreich in Unterpremstétten
(Schwarzl-Freizeit-Zentrum Ndhe Graz) beim Bundes-
bewerb an. Seit 10 Jahre besteht die Ennser Mannschaft,
die den Landesleistungswettbewerb 2006 fiir sich ent-
scheiden und deshalb gemeinsam mit 2 weiteren ober-
osterreichischen Mannschaften unser Bundesland beim
groRen Osterreich-Bewerb vertreten konnte.

Am Wochenende holte die Ennser Jugendmannschaft zum
aller erstenmal diesen Bundestitel nach Oberdsterreich.
Bei der Riickkehr wurde die Gewinnermannschaft in ihrer
Dienststelle in Enns spontan von Biirgermeister Franz
Stefan Karlinger mit einem Geschenk (eine 100-Punkte-
Karte fiirs Freibad fiir jeden Wettbewerbsteilnehmer =
tiber 40 Besuche) empfangen.

12 www.enns.at

Das Siegerteams mit seinen Trainern: Barbara Lauer, Stefanie Weingartner,
Bianca Tauber, Julia Lempradl, Julia Weinberger, Eva Welles

Trainer, Sabine Maresch, Christian Wéckinger, Stefan Lempradl,
Melanie Tauber, Martina Loidl

ENNS = Unsere Gemeinde

Verkehrssicherheit

Fernwarmeverlegung im Juli und August 2007

Langere Bauphasen verursachen Verkehrsbehinderungen

in der Innenstadt

Die Verlegung von Fernwarmeleitungen erfordert auf-
grund der verschiedenen Arbeitsschritte mit unterschied-
lichen Tatigkeiten (Grabung, Installation, Isolierung und
Verfiillen) langere Bauphasen. Die Verkehrsbeeinflus-
sung wird auch zwischen den einzelnen Bauabschnitten
nicht ganz zu verhindern sein. In folgenden Strassen ist
im Juli bzw. im August mit Behinderungen zu rechnen:

o Stadlgasse (zwischen der Hafner-Strafle und der Dr.
Grof3-Strafie)
halbseitige Sperre in der Zeit vom 9.7. — 27.7.2007
(Wartepflicht bei Gegenverkehr)

e Pfarrgasse (zwischen der Wiener Straf3e und der
Kirchengasse)
Totalsperre vom 9.7. — 16.7.2007 (Umleitung Uber
Brauergasse bzw. Kirchenplatz)

¢ Kirchengasse (zwischen Pfarrgasse und Kirchenplatz)
Totalsperre vom 23.7. — 27.7.2007 (Ampelregelung fir
Zufahrt Kirchenplatz)

¢ Brduergasse (zwischen Ausfahrt Brauerei
und Dr. Renner-Strafie)
Totalsperre vom 16.7. — 7.8.2007 (Umleitung tber
Linzer Strafe bzw. Pfarrgasse — Kirchenplatz)

Wir bitten Sie um Verstadndnis fiir die Erschwernisse.
Fur nahere Informationen steht lhnen Herr Kraut-
haufer am Stadtamt Enns unter der Telefonnummer
07223/ 8 21 81 67 zur Verfiigung.

,| steh in Enns, ruf a Taxi — und es kumt scho!“

Taxistellplatze sind zur Post gewandert

Die Verlegung der Taxistellplatze wird keine groflen
Verdnderungen mit sich bringen, denn laut Taxi-
unternehmen werden mindestens 90% der Taxifahrten in
Enns per Telefon bestellt. Wandern miissen die Stande
aus Verkehrssicherheitsgriinden. Ab Freitag, dem 1. Juni
2007 befinden sich die Taxistellpldatze nicht mehr am
Hauptplatz, sondern bei der Post am Dingolfinger Platz.
Die nétigen Verdnderungen rund um den neuen Standort
wurden vom Gemeinderat mehrheitlich beschlossen. Fiir

Neue Taxistellpldtze
bei der Post

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

die 3 aufgelassenen Kurzparkzonenpldtze bei der Post
werden unterhalb des Kaltenbrunner Parks in der
Rennerstrafie sogar 4 neue Parkplatze errichtet.

Der neue Standort bringt neben der erhéhten Sicherheit
fuir die Kunden auch noch zwei weitere Vorteile. Denn an
diesem Platz befindet sich nicht nur eine o6ffentliche
Telefonzelle sondern auch der ,,Kaltenbrunner Park® mit
Banken, auf denen ein eventuelles Warten gleich ein biss-
chen angenehmer wird.

www.enns.at 13



Wohnbau

Wir errichten fiir Sie in Enns, Hans-Hofmann-Ring 10,
wohnbaugeforderte, schliisselfertige Eigentumswohnungen.
Wohnungen in den GroBen von 72 m’ - 117 m? noch verfiigbar!

regeddfoechafr F. bflm

Wohnungsbeispi

2-Zimmer DG-Wohnung:
Gesamtkaufprels:
Anzahlung:

Montl. ab Bezug:

3-Zimmer EG-Wohnung:
Gesamtkaufprels:
Anzahlung:

Monatl. ab Bezug:

4-Zimmer Wohnung:
Gesamtkaufpreis:
Anzahlung:

Monatl. ab Bezug:

72 m? Wnfl. + 19 m? Dachterrasse
€ 149.000,-

€ 37.543 -

€ 478,- (alles inklusive)

98 m* Wnfl. + 79 m? Eigengarten
€ 194.844, -

€ 42.576,-

€ 653,- (alles inklusive)

117 m?> Wnfl. inkl. Loggia
€ 222.436,-

€ 40.768,-

€ 779,- (alles inklusive)
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Gemeinsam statt einsam

Der ,,Kreissaal“ fiir wertvolle Netzwerke

Zweimal im Jahr — Der Sozialstammtisch

29 Mitarbeiterlnnen aus den unterschiedlichsten Sozial-
organisationen- und Vereinen kamen am 24. April 2007
zum 11. Sozialstammtisch in den Sitzungssaal des
Stadtamtes Enns.

Zweimal im Jahr ladt Sozialstadtrdatin Monika Dreer zu
informativen und arbeitsreichen Stunden die vor allem
dem gegenseitigen Austausch dienen. Am Beginn von
jedem Treffen stellen Sozialorganisationen ihre Auf-
gabenbereiche naher vor.

Im April haben Frau Wasserbauer-Redl und Herr Gerhard
Honauer vom Verein ,Neustart“ und Frau Cornelia Zierl
und Herrn Klaus Fehringer von der ,Volkshilfe 00,
Clearing und Jugendarbeitsassistenz* ihre Arbeit prasen-
tiert. (Ausfihrlichere Informationen finden Sie in dieser
Gemeindezeitung.)

Zum ndchsten Sozialstammtisch ladt die Sozialstadtréatin
im Herbst 2007.

Eine neue Chance

Verein ,,Neustart Linz-Steyr*

Die 60 hauptberuflichen Mitarbeiter/Innen und 119
ehrenamtlichen Mitarbeiter/Innen des Vereins ,,Neustart
Linz-Steyr“ sind in den Bereichen Bewdhrungs- und
Haftentlassenenhilfe, AuBergerichtlicher Tatausgleich
und Opferhilfe tatig. NEUSTART ist eine Organisation, die
der Gesellschaft Hilfen und Lésungen zur Bewdltigung
von Konflikten und damit Schutz vor Kriminalitdt und
deren Folgen bietet.

Schwerpunkte sind Bearbeitung der Kriminalitats-
ursachen statt Abschreckung, Deeskalation und kon-
struktive Regelung von Konflikten, Prdaventionsarbeit,

Kontaktadressen:

Mag. Adalbert Eisenriegler, Leiter
NEUSTART Linz-Steyr
Kollegiumgasse 11 ¢ 4020 Linz

Tel.: 0732/ 74956
e-mail: adalbert.eisenriegler@neustart.at

stellt sich vor!

zweite Chance flir Tater, rasche Hilfe fiir Opfer und
Integration statt Ausgrenzung.

Der {iberwiegende Teil der Arbeit des Vereines konzen-
triert sich auf langfristige Begleitung und Unterstiitzung
von Straftdtern bei der riickfallfreien Bewadltigung ihrer
Probezeit auf richterliche Anordnung, Entlassungs-
beratung, Arbeitstraining, Betreutes Wohnen, Anti-
gewalttraining, Suchtberatung, Vermittlung gemeinnitzi-
ger Arbeit, Konfliktregelung zwischen Tatern und Opfern
fur Straftaten, Prozessbegleitung fiir Opfer von
Gewaltverbrechen.

Mag. Christiana Schonhuber

NEUSTART Linz-Steyr

Griinmarkt 14 ¢ 4400 Steyr

Tel.: 07252/45629

e-mail: christiana.schoenhuber@neustart.at

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

, Was tun nach der Pflichtschule?“

Die ,,Clearing und Jugendarbeitsassistenz* kann weiterhelfen

»Was beruflich machen?“, diese schwierige Frage stellen
sich unzdhlige Jugendliche und deren Eltern, wenn sich
die Pflichtschulzeit ihrem Ende zuneigt! Die Einrichtung
,Clearing und Jugendarbeitsassistenz“ der Volkshilfe
berdat und unterstiitzt Jugendliche mit besonderen
Bediirfnissen im Alter zwischen 13 und 24 Jahren.
Gemeinsam werden Perspektiven fiir den neuen
Lebensabschnitt entwickelt.

Beim ,,Clearing* (beim Erstgesprdach mit dem Jugendli-

chen und Erziehungsberechtigten) werden Interessen,
Fahigkeiten und Beschaftigungs- und Unterstiitzungs-
angebote abgeklart.

Die unmittelbare Unterstiitzung der ,,Jugendlichen bei der
Lehrstellen- bzw. Arbeitsplatzsuche in Form von Bewer-
bungsaktivitdten und sonstige im Arbeitsleben vorkom-
mende Ereignisse wird ,Jugendarbeitsassistenz® ge-
nannt. Die Jugendlichen werden sozusagen ,jobready*.
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ENNSER VERANSTALTUNGSKALENDER Juni 2007 — August 2007

| Zeichenerklarung

Jugend/Kinder - Veranstaltung

Kulturveranstaltung

Sonstige Veranstaltung

B

I Sportveranstaltung
. Veranstaltung fir die ganze Familie

| Dienstag, 26.06.2007
Seniorenbund Enns
Brauerei Zwettl und Amethystwelt Maissau
Reiseleitung: G. Mallinger (07223/875 05)
E-mail: m.korherr@aon.at
Veranstalter: Seniorenbund Enns

07:00 — 20:00 Uhr

| jeden Dienstag, 26.06. — 28.08.2007 18:00 Uhr

Treffpunkt: Merkur Parkplatz

Radausfahrt

2 Stunden radeln in die Umgebung von Enns.
Ansprechpartner: Hermann Panhuber

e-Mail: enns@naturfreunde.at

Veranstalter: Naturfreunde Enns

&

Mittwoch, 27.06.2007 20:00 Uhr |

| Freitag, 29.06.2007
ASKO-Parkplatz
Nordic-Walking fir Alle!
Betreuer: Fr. Zwettler, Hr.
Panhuber
Veranstalter:
Pensionistenverband Enns

15:00 Uhr |

[

| Freitag - Sonntag, 29.06.-01.07.2007; 06.07.-08.07.2007

Schiel3statte, Schiel3stattenstr. 17
Stadtmeisterschaft mit dem KK - Gewehr
Eigener Bewerb auch fur Anfanger.

E-mail: foissner.franz@utanet.at
Veranstalter: Privilegierte Schutzengesellschaft Enns

=3

Samstag, 30.06.2007 19:00 Uhr

Kulturzentrum d'Zuckerfabrik

Sound of Percussion

jeden letzten Mittwoch im Monat gibt’s in der
Zuckerfabrik einen Percussion-Abend, zu dem alle
eingeladen sind, die mitmachen oder auch nur
zuhdren moéchten. Einfach Instrumente mitbringen!
Veranstalter: Kulturzentrum d'Zuckerfabrik

]

Mittwoch - Sonntag, 27.06. — 15.07.2007 20:00 Uhr |
K&K Reithalle Enns
Forstbergstralie 5

FAUST v. Johann
Wolfgang von Goethe
Gespielt wird in der

imposanten Kulisse der
K&K Reithalle Enns.

E-mail: strolz.holzer@gmail.com
Veranstalter: Theater im Hof Enns

Donnerstag, 28.06.2007

Abfahrt Enns: 7.00 Uhr
Pfarrwallfahrt nach Klein Mariazell
Anmeldung und Infos: Pfarrkanzlei
Enns-St.Marien, Wienerstr. 4, Tel. 07223/82855
Veranstalter: Pfarramt Enns - St. Marien

07:00 Uhr

| jeden Donnerstag, 28.06.-30.08.2007
Treffpunkt: Merkurparkplatz 18:00 Uhr
Mit dem Mountainbike in d.Ennser Umgebung. gj
Ansprechpartner: Alfred Guger
E-mail: enns@naturfreunde.at
Veranstalter: Naturfreunde Enns

18:00 Uhr |

Stadthalle Enns

Musicalabend

Schiiler der Tanzklasse Holzweber veranstalten
einen Musicalabend

E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at

Veranstalter: Landesmusikschule Enns

]

Samstag, 30.06.2007
Brauergasse 4a
Vater-Kind-Vormittag
Fir Vater und ihre Kinder von 0 - 6 Jahren,
Anmeld.: Peter Arbeithuber 0676/88086434 od.
Jurgen Reimann 0699/10274801 erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

09:00 — 11:30 Uhr

09:00 — 14:00 Uhr
Ennser Hauptplatz
Tag der
offenen Tiir
E-mail:
office@enns.ooe.gv.at
Veranstalter: Stadtamt
Enns

Samstag, 30.06.2007

18:00 Uhr

Samstag, 30.06.2007
K & K Reithalle Enns
Sommerfest: Livemusik, Spanferkel, Bierbar,...
E-mail: info@vds-werbung.at

Web: http://www.herrenzuens.org

Veranstalter: Stammtisch der Herren zu Ens

Montag, 02.07.2007 09:30 — 11:30 Uhr

Brauergasse 4a

Bunter Montag

Offener Treffpunkt fur Eltern und Kinder von 0-4
Jahren, keine Anmeldung erforderlich!
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

Montag, 02.07.2007 20:00 — 22:00 Uhr

Brauergasse 4a

Selbsthilfegruppe

fur Eltern mit behinderten Kindern

Kontakt und nahere Informationen bei
Michaela Grafenberger unter 0676/7209688
Veranstalter: Bunter Kreis Enns

jeden Montag, 02.07. — 27.08.2007 18:00 Uhr |

Treffpunkt ASKO Platz Enns
Nordic Walking

Gewalkt wird bei jeder '
Witterung!

Leitung: Johann Aberl und

Stefan Reichhardt

Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Enns

&

Mittwoch, 04.07.2007

14:30 — 16:00 Uhr
Brauergasse 4a
Offene Stillrunde
Wichtige Informationen zu allen Phasen der
Stillzeit, sowie Rat und Unterstiitzung. Anmeldung bis
11 Uhr am Tag der Veranstaltung erforderlich!

Mittwoch, ab 04.07.2007

Hargelsberg, Gasthaus Schoéringhumer
Kegelnachmittage

Jeden 1. und 3.

Mittwoch im Monat!

E-mail:

m.korherr@aon.at

Veranstalter:

Seniorenbund Enns

Veranstalter: Bunter Kreis Enns
15:00 Uhr '

Donnerstag, 05.07.2007 13:30 Uhr |
Stadthalle Enns
Radausflug I

Ziel bei Abfahrt, Kopfschutz nicht vergessen
Betreuer Hr. Bauchinger, Hr. Naderer
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Sonntag, 08.07.2007 13:00 Uhr

Abfahrt in Enns, Hauptplatz: 13.00 Uhr
Seniorenwallfahrt nach Waldburg
Anmeldung und Infos in der Pfarrkanzlei,
Veranstalter: Pfarramt Enns - St. Marien

Donnerstag, 12.07.2007 07:40 Uhr

Stadthalle Enns

Ausflug ins Mohndorf,

weiter nach Roggenreith
(Whiskybrennerei) Reiseleitung:
Hr.Oyrer Tel.85735 Preis/P 16,-
Veranstalter: Pensionistenverband
Enns

Samstag, 14.07.2007 07:00 Uhr

Enns Stadthalle

Ausflug

Unser Vereinsausflug fohrt uns diesmal ins
Mdahlviertel. Von Enns nach Haslach
Webereimuseum und in die Brauerei Freistadt. Zum
Abschluss zum Karlingberger's Mostheurigen
Veranstalter: Obst- u. Gartenbauverein Enns u.
Umgebung

E-mail: konradpoeltinger@yahoo.de

Donnerstag/Freitag, 26.07., 27.07. 2007 13:00 Uhr

Treffpunkt: Stadthalle Enns
Seefestspiele Morbisch mit Heurigen
2.Tag: Fahrt nach Parndorf Outlet Center
Reiseleitung Fr. Baumgartner Tel.80782
Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Sonntag, 29.07.2007 11:30 Uhr

Enns Enghagen

"Grillfest"

bei Fam. Hammerl Mostschenke Enghagen
Veranstalter: Obst- u.Gartenbauverein Enns u.
Umgebung

E-mail: konradpoeltinger@yahoo.de

Donnerstag, 02.08.2007

13:30 Uhr |
i Stadthalle Enns
F Radausflug Ej
e bitte Kopfschutz nicht
'_t = . vergessen.
r : Betreuer: Hr. Bauchinger und
Hr. Naderer

Veranstalter: Pensionistenverband Enns

Bunter Kreis

1]

4470 Enns, Brauergasse 4a
Tel/Fax: 07223/81700,
E-mail: bunter-kreis@direkt.at

(1)
)\

Landesmusikschule Enns

]

4470 Enns, Schlossgasse 4
E-mail: ms-enns.post@ooe.gv.at
Web: http://www.landesmusikschule-enns.at

Kulturzentrum d"Zuckerfabrik

[i]
4]

4]

4470 Enns, Kristein 2

Tel/Fax: 07223/87700

Mi.-Fr. 17-20 Uhr, E-mail: zkure@servus.at
Web: http://www.d-zuckerfabrik.at

_ Stand: 13.06.2007
Anderungen vorbehalten




Wir gratulieren

Konsulent Ing. Herbert Golser wurde geehrt

Verleihung des ,,silbernen Verdienstzeichens unserer Republik*

Der Ehrenoberschiitzenmeister der privilegierten Schiit-
zengesellschaft Enns wurde fiir seine langjdhrige
Tatigkeit ausgezeichnet. Bei der Generalversammlung
des Allgemeinen Sportverbandes 00. in Gmunden iiber-
reichte Landeshauptmann Dr. Josef Piihringer Herrn
Konsulent Ing. Herbert Golser das ,silberne Verdienst-
zeichen der Republik Osterreich®, das ihm vom Bundes-
prasidenten verliehen wurde.

Der Geehrte ist seit mehr als 50 Jahren mit dem Sport-
geschehen verbunden. Er ist Vorstandsmitglied des
Allgemeinen Sportverbandes 00. und seit 1979 Landes-
fachwart fiir das Sportschieflen des Verbandes. Seit 1978
bekleidet er alternierend die Stelle des Vorsitzenden im
Bezirkssportausschuss Linz-Land. Von 1990 bis 2006 war
er Oberschiitzenmeister der privilegierten Schiitzen-
gesellschaft Enns. Besondere Verdienste hat sich Ing.

Golser um die Generalrenovierung des historischen
Schiitzenhauses erworben, das im heurigen Jahr den
200jdhrigen Bestand feiert.

Landeshauptmann Dr. Piihringer iiberbringt Herrn Ing. Herbert Golser das
"silbernes Verdienstzeichen der Republik Osterreich" das ihm der
Bundesprdsident verliehen hat

Karrieresprungbrett FH-Studium

Wir gratulieren dem erfolgreichen Ennser DI Oliver Lintner

Oliver Lintner ist Absolvent des FH-Diplomstudiengangs Software Engineering in Hagenberg. Der Ennser
absolvierte bei Siemens Corporate Research in Princeton, USA, sein Berufspraktikum und arbeitete fiir
seine Diplomarbeit am Fraunhofer in Erlangen. Nach seinem erfolgreichen Studienabschluss hat er den
Weg zuriick in die dsterreichische Wirtschaft gefunden und ist derzeit als Softwareentwickler fiir das
osterreichische Unternehmen Frequentis GmbH mit Hauptfirmensitz in Wien tatig.

Dragonerregiment No.4 kehrt nach Enns zuriick

Feierlicher Empfang der 4er Dragoner in der einstigen Heimat

Es hat viele Jahre sowie bewegte Zeiten hinter sich und es
ist historisch eng mit Enns verbunden, das Dragoner-
regiment No. 4. Vor 335 Jahren wurde es als ein k.u.k.
Regiment gegriindet und 1871 nach Enns verlegt wo es
kurz darauf sein 200 jahriges Jubildum feierte. Der Verein
»Bund ehem. Vierer Dragoner® besteht seit 1919. Nur ein
Jahr spéter erfolgte auch die Aufstellung der Dragoner-
schwadron Nr. 4 in der dltesten Stadt Osterreichs. Nach
dem 2. Weltkrieg wurde der Verein der seit 21 Jahren uni-
formiert ist wieder errichtet. Heuer im Janner 2007 brach-
te das Dragonerregiment No. 4 von Altenfelden seinen
Sitz und Reitbetrieb sozusagen zu seinen Wurzeln nach
Enns, in die ehemalige ku.k. Kavallerie-Schuleskadron-
Kaseren zuriick. Wir danken und gratulieren der Familie
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Freinschlag die durch die Renovierung der K.u.K. Reithalle
diese Riickkehr ermdglichte.

Feierlicher Einzug der Dragoner am Freitag, dem 8. Juni 2007

ENNS = Unsere Gemeinde

Geburtstagsjubilaen Mai - August

Zum 97. Geburtstag

Maria Aumayr, Hanusch-Straf3e 15

Zum 96. Geburtstag

Karl Abentheuer, Kronau 1

Zum 94. Geburtstag
Katharina Koppler, Eichbergstrafie 6 b

Zum 93. Geburtstag

Johanna Eisenrauch, EichbergstraBe 6 b
Berta Secklehner, EichbergstraBBe 6 b
Hermine Rakovsky, Steyrer Straf’e 1 b
Auguste Knoll, Schmiedmayr-Weg 8

Zum 92. Geburtstag

Angela Bachlmayr, Eichbergstrale 6 b
Karl Lindbichler, EichbergstraRe 6 b
Leopoldine Teufl, DrosselstraBBe 5

Zum 91. Geburtstag

Luise Scheibenpflug, Gruber-StraBBe 7
Johanna Hahn, Sidtiroler Straf3e 10
Anna Rumpfhuber, Pfarrgasse 21
Zazilia Hiittner, Eichbergstrafie 6 b
Josef Hofmann, Siidtiroler Strafle 3
Margarete Kurz, Ennsgasse 3

Zum 90. Geburtstag

Maria Golnstorfer, EichbergstraBe 6 b

Alois Hennerbichler, Sidtiroler Strafie 7

Alois Huemer, Eichbergstraie 6 b

Dr. Waltraud Schmidl, Mauthausner Stra3e 25
Rosa Anzengruber, Eichbergstrafie 6 b
Leopold Hantschel, EichbergstraBe 6 b

Zum 8s. Geburtstag

Maria Kastner, FabrikstraBe 19
Angela Wiltschko, Hanusch-StraBe 3
Heribert Huemer, Hauptplatz 9

Dr. Josef Haager, Wiener StraBe 9
Klara Nestler, EichbergstraBBe 6 b
Karl Haslhofer, Enghagen 13

Ernst Striegl, Dr. Marckhgott-Platz 3
Rosa Rumplmayr, Schulgraben 1
Rosa Steinbauer, MiihlenstraBBe 12
Gottfried Mayrhofer, Hochradlfeldstrafie 5
Franz Mayrbaurl, Severinus-Straie 11

Zum 80. Geburtstag
Rosalia Minichberger, Eichbergstrafie 6 b

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

Unsere Jubilare

Anna Huber, EichbergstraBe 6 b

Irmgard Gisela Miiller, LauriacumstraBe 16/22
Friederike Bliiml, Gutenberg-Strafie 9
Maximilian Johann Neundlinger, Sportplatzstrafie 20
Edith Maria Eichler, Dr. Hittmair-Strafle 21
Maria Oberreiter, Eichbergstrafie 14

Alfred Weingartner, LauriacumstraBe 14

Ernst Huber, Gruber-StraBe 9

Karl Walch, Dr. Hittmair-Strae 8

Georg Zappe, Dr. Marckhgott-Platz 4

Johanna Jahn, FreiheitsstraRe 8

Hildegard Kogler, Stadlgasse 19

Johann Schrems, Wertgarner-Strafie 3
Barbara Berer, Mooser Weg 2

Eva Elfrieda Marschitz, Hochgatter-StraRe 12
Maria Strimmer, Siidtiroler Stra3e 4

Gertrude Fiirst, Am Steinpaf} 12

Maria Oyrer, FabrikstraBe 12

Johann Rammer, Reintalgasse 29

Karoline Menschig, Mooser Weg 2

Hochzeitsjubilare:

Steinerne Hochzeit (67,5 Jahre)
Anna u. Karl Abentheuer, Kronau 11

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Leopoldine u. Richard Reimann, Walderdorff-Strale 1

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)
Johanna u. Franz Zinner, Lauriacumstra3e 8
Ida u. Karl Staudinger, Lagerstraf3e 16
Stefanie u. Franz Hilgarth, Kathrein-Straie 5
Hildegard u. Hermann Fiirholzer, MGvenweg 1
Maria u. Albert Weichhart, Hubertus-StraBe 7
Christine u. Johann Knoll, Ziegler-Strafie 7

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Maria u. Herbert Eisschill, Mitterstrale 28

Josef u. Melitta Nowak, Brauergasse 9

Theresia u. Franz Wolfinger, Lagerstrafie 16
Gertrude u. Otto Dirnberger, Rosenstrafie 3

Rosina u. Ing. Franz Wurdinger, Dr. Hittmair-Straf3e 10
Anna u. Johann Reiter, Mauthausner Straf3e 12
Edeltraud Eleonore u. Alois Zellinger, Stadlgasse 15
Johanna u. Herbert Niederhuber, Steyrer Strafie 54
Ernestine u. Willibald Happl, Bahnhofstrale 15
Franziska u. Franz Bamminger, Reintalgasse 48
Margaretha u. Franz Laister, Mooser Weg 16

Frieda u. Josef Aigner, Brdauergasse 15

Rosalia u. Konrad Forster, Stelzhamer-Strafie 6

www.enns.at 17



Kleine ganz grof3

Nun ist es fix!

Kindergarten — ,,In the summertime!“

Heuer sind bereits 18 Kinder fiir die Sommerbetreuung in
Enns angemeldet und somit wird Uber Initiative von
Bilirgermeister Franz Stefan Karlinger und Stadtrdtin
Monika Dreer im Kindergarten NATUKI zum ersten Mal ein
Sommerkindergarten eingerichtet. Von 30. Juli bis zum
24. August konnen angemeldete Kinder aus Enns,
Kronstorf und Hargelsberg den Kindergarten besuchen.
Gedffnet ist er von Montag bis Donnerstag von 06.45 bis
16.30 Uhr und am Freitag von 06.45 bis 15.00 Uhr. Obwohl
die offizielle Anmeldefrist, die fiir das Zustandekommen
des Betriebs notwendig war, bereits vorbei ist, gibt es
auch jetzt noch die Moglichkeit, sein Kind am Stadtamt
Enns bei Frau Annemarie Konigsecker unter 07223/
82181 - 14 fiir die Sommerbetreuung anzumelden.

MOMO?! - Zu Fuf} gehen macht ,,schlauer”!

Schulweg-Maskottchen gefunden!

»MOMO - heif3it Mobilitdt Morgen* und ist ein Teil des
»bewegten“ Projektes der Ennser Volksschulen

Ganz ehrlich, wann nutzen wir unsere Fiife um uns
gesund, fit und man hére und staune auch schlau zu hal-
ten? Wussten Sie, dass jahrlich weltweit die Zahl der
Kinder, die im StrafRenverkehr sterben, der Anzahl der
Schiiler von 20 Klassen entspricht? Die Unfallstatistik
zeigt, dass die meisten tédlichen Unfdlle von Kindern als
Mitfahrer im PKW passieren (ndhere Infos in dieser
Zeitung, unter Umweltschutz: Auto und Gesundheit).
Das Ennser ,,Schulweg-Maskottchen“, das bei der
Vernissage des Designerwettbewerbs der Schiiler vor-
gestellt wurde, soll in Zukunft das sichtbare Zeichen des
Mobilitdtsprojektes sein. Den beiden Ennser Volksschu-
len ist die Erhdhung der Verkehrssicherheit auf Schul-
wegen sowie die Forderung der Alltagsbewegung ein gro-
3es Anliegen. Deshalb nehmen sie gemeinsam mit 9 wei-
teren 06. Schulen am Programm ,Mobilitdtsmanage-
ment“ vom Klimabiindnis teil.

Wir kénnen die Kinder nicht hundertprozentig vor den
Gefahren des Straenverkehrs bewahren, doch wir kén-
nen sie mit den Gefahren vertraut machen und gemein-
sam {iben, mit ihnen richtig umzugehen. Das Vermeiden
von ,Elterntaxifahrten® wirkt sich vor allem sehr positiv
auf die Gesundheit der Schiiler aus und hilft das Sozial-
verhalten der Schiiler und Schiilerinnen zu verbessern.
Bewegung als Aggressionskiller und Hilfe beim Stress-
abbau! Ein Ziel dieses Programms ist auch die Reduktion
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der CO2-Emissionen durch das Verringern des schuli-
schen Bring- und Holverkehrs.

Die Stadtgemeinde Enns unterstiitzt das Mobilitdts-
projekt. Derzeit wird an der Umsetzung von 2 attraktiven
Elternhaltestellen (im Bereich des ASKO Sportplatzes
und in der Lorcher Strafie Ndhe Feuerwehrdepot) gear-
beitet, von denen die Kinder in die Schule weg gehen
und notigenfalls dort wieder abgeholt werden kénnen.

Das von David Hacker kreierte
Siegermaskottchen

Biirgermeister Franz Stefan
Karlinger informiert iiber die
Elternhaltestellen

ENNS = Unsere Gemeinde

Neue berufliche Perspektiven fiir Frauen

,lagesmutter® — ein Beruf mit Zukunft

Durch die stdndig steigende Nachfrage an individueller
Betreuung fiir Kinder wachst der Bedarf an Tagesmiittern.
Dieser, mittlerweile anerkannte Beruf weckt bei Frauen
grof3es Interesse.

Durch eine Anstellung beim Verein Aktion Tagesmiitter
00 finden Arbeitnehmerinnen einen Arbeitsplatz mit
allen gesetzlichen Anspriichen, geregelten Arbeitszeiten,
Urlaubsanspruch, umfassendem Versicherungsschutz
und kostenloser Fortbildung.

Der Beruf Tagesmutter ist besonders auch fiir Frauen ab
50 geeignet, da diese bereits tiber sehr viel Erfahrung ver-
fligen und meist selber Kinder grofgezogen haben. Oft ist
es aber gerade fiir diese Frauen ein grofes Problem, auf
dem Arbeitsmarkt einen Job zu finden.

Auch in ENNS werden Frauen gesucht, die Interesse an
der Ausbildung zur Tagesmutter haben. Kursbeginn
Oktober 2007 im BFI Linz.

Der Verein Aktion Tagesmiitter wurde im Jahr 1979
gegriindet, ist ein gemeinniitziger Verein und gesetzlich
anerkannter freier Jugendwohlfahrtstrager.

Informationen und Anmeldung:

AKTION TAGESMUTTER 00

4020 Linz, Raimundstr. 10

Tel.: 0732/6922 DW 8080 oder 8083
E-Mail: tagesmuetter.ooe@bbrz-gruppe.at

el Y

IGLU - Ein Angebot der BH Linz-Land im
Hochhaus, Gruberstr. 5 in Enns

Eltern-/Mutterberatung

Mutterberatung:
am 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 09.00 — 11.30 Uhr

Stillberatung:
bei Akutfragen, 07229/61 820

Babystunde/Spielstube/Elterntreff:
am 2. und 4. Donnerstag im Monat
von 14.00 — 17.00 Uhr

Einzelberatungen: tel. oder vor Ort nach
Vereinbarung 07229/61 820

Das Beratungsteam freut sich auf lhr Kommen!

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

Praxisverlegung

Kinderarztin
Dr. Schadenb6ck-Kranzl
ist nach Lorch 1 gezogen

Die Praxis von Dr. med. Gabriela Schadenbdck-Kranzl, der
Facharztin fiir Kinder- und Jugendheilkunde, ist von der
Mauthausnerstr. 9 nach Lorch 1 verlegt geworden. Die
Neuerdffnung am 18. Juni dndert nichts an den gewohn-
ten Offnungszeiten.

Diese sind am

Mo 08.00-12.00 Uhr
Di 15.00-18.00 Uhr

Mi 08.00-12.00 Uhr
Do 08.00-12.00 Uhr
Fr 10.00-15.00 Uhr

www.enns.at 19



/wischen 10 und 20

200 Kiisse erwecken Jugendgremium aus mehrjahrigem Schlaf

Der Biirgermeister ruft zur Wiederbelebung der

wugendplattform® auf

Der Ideenwettbewerb des Vereins ,,People Animation
Events“ brachte nicht nur bei der Bewertung der ausge-
stellten Werke Ennser Politikerlnnen in die Zuckerfabrik,
sondern auch bei der Preisverleihung und der Podiums-
diskussion waren Biirgermeister Franz Stefan Karlinger,
die beiden Vizebiirgermeister, die Sozialstadtratin und
der zukiinftige Jugendstadtrat mit vollem Interesse live
dabei.

Nach der Pramierung der besten Projekte zur Belebung
der Moglichkeiten der Jugendlichen in Enns, stand der
Biirgermeister gerne Frage und Antwort. Wahrend der
tber eineinhalbstiindigen Podiumsdiskussion richtete er
einen konkreten Vorschlag an die Ennser Jugend: ,Es
wiirde mich freuen, wenn die Jugendplattform wieder
gegriindet wird. Eine Art Jugendparlament, mit dem die
Jungen aktiv in die Jugendpolitik eingreifen und dessen
Beschliisse, Wiinsche und Projekte zwingend in den
zustdndigen Gremien behandelt werden miissen.*

Vor einigen Jahren war das Jugendparlament in Enns sehr
aktiv. Zahlreiche Jugendliche, auch aus Vereinen, vertra-
ten damit ihre Interessen. Aufgelost hat es sich, laut
einem ehemaligen Mitglied, von selbst, da die
Anwesenheit der damaligen Parlamentarier u.a. wegen
Studiumstress immer sparlicher wurde.

Die Weichen fiir eine neue Jugendplattform sind gestellt.
Denn der Biirgermeister hat die Vertreter von engagierten
Jugendlichen am 5. Juni zu einem Gespradch geladen, bei

dem uber Méglichkeiten von Griindungsformen gespro-
chen wurde. Alle Jugendlichen von Enns oder mit direk-
tem Ennsbezug sollen sich in dieses Jugendgremium
wahlen lassen kdnnen. Noch vor den Schulferien wird das
weitere Treffen mit zeigen, welche Form die Jugendlichen
wahlen werden, um in Zukunft Enns aktiver mitzugestal-
ten.

»ES liegt im Interesse aller, dass die Wiinsche und Ideen
der Jugendlichen auf einer breiten Basis Platz finden.
Der Zusammenarbeit zwischen Jugendlichen, der
Wirtschaft, der Gastronomie und der Politik steht nichts
im Weg. Wichtig sind jetzt konkrete Projektvorschlige,
um an den Verwirklichungsmoglichkeiten gemeinsam
arbeiten zu konnen*, so der Biirgermeister.

2% ERY  Ferien-Tenniskurse fiir Kinder und Jugendliche

= = .- =]

Der ETV Enns ,,1874 ist einer der dltesten und mitgliederstarksten Vereine von Enns. Ein besonderes Anliegen ist dem
Verein die Jugendarbeit. Deshalb werden auch heuer in den Sommerferien wieder die beliebten Tenniskurse fiir Kinder
und Jugendliche abgehalten. Das erfahrene Trainerteam rund um Thomas Kargl kiimmert sich nicht nur um die richtige

Schlagtechnik, auch die Koordinationsfahigkeit wird geschult.
Halbtages-Camp, tédglich von 9.00 bis 12.00 Uhr (ab 5 Jahren)

Mo. 09.07. - Fr. 13.07.07, Mo. 16.07. — Fr. 20.07.07, Mo. 30.07. — Fr. 03.08.07, Mo. 13.08. — Fr. 17.08.07, Mo. 27.08. — Fr.

31.08.07 — ab 10 Personen/Kurs, Kosten EUR 85,00/Woche

Das Halbtagescamp ist vom Anfanger bis zum geiibten Jugendlichen geeignet, keine Mitgliedschaft beim ETV notwendig!

Leistungs-Camp, tdglich von 9.00 bis 16.00 Uhr (ab 9 Jahren), Mo. 06.08. — Fr. 11.08.07
max. 25 Kinder bzw. Jugendliche; Kosten EUR 150,00, Essen EUR 5,00 pro Tag, Zielgruppe: ETV-Mannschaftsspieler
Anmeldungen - ab Mitte Juni Aushang im Klubhaus des ETV, Eichbergstrafie 5 oder unter ystf@liwest.at.

Kontaktperson: Thomas Kargl (Tel. 0699/115 40 766).
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Schluss mit der Ausweisgebiihr!

Jugend / Senioren

»,Ennser Jugendtaxi“ wird noch attraktiver!

Stellen Sie sich vor, Sie steigen ins Taxi, werden direkt bis
ans gewiinschte Ziel gebracht und bezahlen nur die
Halfte. Fiir die Ennser Jugendlichen ist dieser schone
Gedanke an Wochenenden (Freitag bis Sonntag) und an
einem Werktag vor einem gesetzlichen Feiertag in der Zeit
zwischen 22:00 Uhr und 5:00 Uhr Realitat. Vorausgesetzt
sie haben einen ,Jugendtaxiausweis*. Der Uberclou, die-
sen Ausweis fiir den bisher 5 Euro Unkostenbeitrag notig
waren, spendiert ab sofort die Stadtgemeinde Enns. Neu
ist auch die Gltigkeitsdauer. Jetzt gilt der Ausweis grund-
satzlich fiir 2 Jahre. Also, hast noch keinen - so brauchst
einen Jugendtaxiausweis, oder?!

,»Wir waren bestrebt, dieses Service fiir die Jugendlichen
zu vereinfachen und haben deshalb die Giiltigkeit verlan-
gert. Um die Attraktivitat dieser Initiative noch mehr zu
steigern, werden die Ausstellungsgebiihren in der Héhe
von 5 Euro ab sofort von der Stadtgemeinde Enns (iber-

24 Arbeitsstunden am Tag!

nommen,* erklart Biirgermeister Franz Stefan Karlinger.
Wenn du eine Jugendliche, ein Jugendlicher oder junger
Erwachsener zwischen 14. und vollendetem 20. Lebens-
jahr, Grundwehr-, Zivildiener oder Student bis zum voll-
endeten 27. Lebensjahr bist und deinen Hauptwohnsitz in
Enns hast, kannst auch du mit diesem Ausweis das
Jugendtaxi niitzen. Das Jugendtaxi (d.h. ausschlieBlich
von Taxiunternehmern aus Enns, die mit der Stadt-
gemeinde einen entsprechenden Vertrag geschlossen
haben) steht fiir Fahrten in einem Umkreis von 30 km zur
Verfligung. 50 % der Beforderungsentgelte werden durch
das Land Oberdsterreich getragen.

Einfach Antrag bei der Stadtgemeinde Enns in der
Biirgerservicestelle ausfiillen. Nicht vergessen, bis zur
Vollendung des 18. Lebensjahres muss auch der Er-
ziehungsberechtigte das Antragsformular unterschrei-
ben. Na dann — gute Fahrt zum halben Preis.

Mutter sein war schon immer ein ,,Fulltimejob*!

Bei der Muttertagsfeier im Seniorenklub Enns wurde
Danke gesagt.

Ob kleine oder erwachsene Kinder, Mutter ist Frau unbe-
fristet, 24 Stunden am Tag und jedes Wochenende sowie
alle Feiertage. Am 8. Mai 2007 wurde auch im beliebten
Seniorenklub in Enns mit einer Muttertagsfeier ,,DANKE*
gesagt. Da die Kinder dieser Miitter bereits erwachsen
sind, konnen diese jetzt genieBen ihre wieder gewonnene
Freizeit mit Wirbelsdulengymnastik, Seniorentanzen oder
bei Wanderungen, Ausfliigen und bunten Nachmittagen
im Ennser Seniorenklub. Genossen haben auch Stadtrétin
Monika Dreer und Biirgermeister Franz Stefan Karlinger
die Muttertagsfeier. Sie durften sogar beim
Festprogramm der Kinder des Kindergartens Romernest
mitwirken.

»Lollipop“ tanzen macht Klein und Grof3, Frau und Mann
Spaf}! Denn wie die Fotos zeigen galt selbst die Einladung

zum Muttertagsfestprogramm sowie zu Kaffee und
Kuchen fiir alle Seniorenklubbesucher. Hier sind auch die
Herren der Schopfung natiirlich jederzeit gern gesehen.
Ndhere Informationen von Frau Juliane Tischler unter der
Telefonnummer 07223 / 821 81 31.

Lk (EIRN

Gitarrenkonzert brachte Erinnerungen an die Jugend zuriick

Live gespielte Melodien verspriihten einen Hauch von Jugend und Unbeschwertheit
als die Gitarrenrunde der voestalpine im April das Bezirksaltenheim Enns besuchte.
»,Die herzliche Stimmung wird noch lange in unseren Herzen sein. Beim Ver-
abschieden vom sichtlich geriihrten Publikum haben wir versprochen im Herbst wie-
der zu kommen*, sagen die Musiker.
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Senioren — mehr als aktiv

Sehr positive Bilanz des Seniorenbeirats

3 Jahre Seniorenbeirat in Enns

Der Seniorenbeirat, der sich aus 7 Personen (+ 5 Ersatz)
vom Pensionistenverband und 5 Personen(+ 5 Ersatz)
vom Seniorenverband zusammensetzt, kann zur Halbzeit
der Legislaturperiode eine sehr positive Bilanz tiber seine
Tatigkeit ziehen.

Seine Aufgabe ist es in allen Angelegenheiten, die Ennser
Senioren betreffen, als Vertretung, als Bindeglied zum
Gemeinderat zu fungieren und Vorschlage zu erarbeiten.

Zusatzlich stellt dieser Beirat Projekte auf die Beine, die
das tagliche Zusammenleben aller Bewohner von Enns
bereichern. Die Tatigkeit im Seniorenbeirat wird ehren-
amtlich erbracht und verursacht somit keine Kosten.

Der kleine Uberblick iiber die bisher wichtigsten
Aktivitaten zeigt, wie aktiv die Mitglieder des Beirates
arbeiten:

e Sicherung des Schulweges fiir Volksschiiler durch
Lotsendienst seit September 2004
e Schutzwegsicherung Rennerstrafie

e 1 Impftag wdchentlich, im Frithjahr-Zeckenschutz, im
Herbst-Grippe bei der GKK Auf3enstelle Enns

¢ 15. November 2005 Vortrag ,, Sondenerndhrung immer
notwendig?*

e seit Janner 2007 Leseomas und -Opas in beiden
Volksschulen. 12 — 14 Senioren sind wochentlich insge-
samt 10 Stunden im Einsatz. Ziel dieser Aktion ist, die
Lesefreude und Lesefertigkeit der Kinder zu fordern.

Listen Uber die Geschéfte mit ErmadBigungen erhalten Sie
bei der Biirgerservicestelle, bei den Mitgliedern des
Seniorenbeirates und sind in den Schaukédsten der
Seniorenvereine ersichtlich.

»lch danke als Vorsitzende des Seniorenbeirates fiir jed-
wede Unterstiitzung und hoffe auch fiir die Zukunft um
eine gedeihliche Zusammenarbeit.

Mein besonderer Dank gilt den 24 betrauten Personen
(Lotsen) und den 22 Leseomas und Opas, die sich alle
ehrenamtlich in den Dienst der guten Sache stellen,*
schreibt Vorsitzende Ingeborg Baumgartner.

Prof. Dr. Herbert Kneifel verfasste mit 99 Jahren sein viertes Geschichtsbuch

Zeit Zeugen — auf geschichtlicher Spurensuche

Jemand, der im 100. Lebensjahr noch ein Buch schreibt —
noch dazu eine wissenschaftliche Arbeit — ist eigentlich
ein Fall fiirs Guiness-Buch der Rekorde. Dazu kommt,
dass der GroBteil der Berichte in diesem Band erst in den
vergangenen drei Jahren entstanden ist.

Die jlingste Neuerscheinung auf dem heimischen Kultur-
buchmarkt, herausgegeben und verlegt von Wirt-
schaftsbund-Direktor BR Gottfried Kneifel, verfasst von
seinem Vater, Prof. OMR Dr. Herbert Kneifel, ist das vierte
lokalgeschichtliche Werk des Autors.

BR Gottfried Kneifel schreibt: ,,Mit 99 Jahren.... Nur fiir die
allerwenigsten Menschen ist es wohl vorstellbar, was es
heiBt, fast 100 Jahre Geschichte zu (er-)leben. Mein Vater
ist einer von ihnen. Noch dazu einer, der den Menschen
unermiidlich von seinen Eindriicken aus diesem langen
Leben erzdhlt. Viele von den handelnden Personen in die-
sem Buch hat mein Vater, als Bindeglied zwischen drei
Jahrhunderten, noch personlich gekannt.“
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Der Band ,,Zeit Zeugen — auf geschichtlicher Spurensuche
in Enns und Ennsdorf“ ist fiir 20 EUR direkt tber den
Herausgeber BR Gottfried Kneifel, Tel. 07 32/77 18 55 Dw
16 und im lokalen Fachbuchhandel beziehbar.

-
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ENNS = Unsere Gemeinde

Donauradfahre —
50 % Ermadfiigung fiir
Pensionisten!

Die Donaufadhre ist ein bewdhrtes Verkehrsmittel fiir die
Strecke Enns — Mauthausen. Die Pensionisten kdnnen
sich freuen, denn durch Direktzuschuss von Biirger-
meister Franz Stefan Karlinger kann der Tourismus-
verband Ennser Pensionisten mit einem Seniorenpass
50 % ErmaRigung gewdhren.

,JAlles beim Alten* — beim
betreubaren Wohnen!

Es wird sich nicht dndern, das betreubare Wohnen am
Marckhgottplatz bleibt sicher bestehen. Der Fragebogen
(die Bedarfserhebung), vor einigen Wochen an alle
Ennser ab 60 Jahren geschickt wurde, soll nur zeigen, wie
gro der Bedarf in Zukunft sein wird. Da wir alle immer

dlter werden, wird in den nachsten Jahren wahrscheinlich
auch mehr betreubares Wohnen benétigt. Vielleicht kann
die Stadt zu den bestehenden Wohnungen am Marckh-
gottplatz auch beim Brauereiareal fiir zusatzliche
Wohnungen sorgen.

Dafiir werden ungefdhre Zahlen von Interessenten bend-
tigt. Auch an der Verwirklichung von betreutem Wohnen,
also von Wohnungen, in deren Wohnblock fix eine
Betreuungsorganisation vor Ort ist, wird gearbeitet.

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

Seniorenpass & Sozialaktivpass NEU

Im Juni sollen die neuen Richtlinien beschlossen werden

Die Attraktivitat und der Bekanntheitsgrad des Senioren-
passes und des Sozialaktivpasses sollen noch mehr
gesteigert werden. Da sich auch viele Gewerbetreibende
aus Enns an den Pdssen mit ErmaRigungen beteiligen,
werden der Seniorenpass und der Sozialaktivpass auch
im Geschaftleben immer interessanter Deshalb wird der-
zeit gemeinsam von Biirgermeister Franz Stefan Karlinger,
Sozialstadtrdatin Monika Dreer und dem Seniorenbeirat
fleiBig an neuen Richtlinien gearbeitet. Uber den Entwurf
wird beim Gemeinderat im Juni beraten. Hier einige
Entwurfsausziige:

Seniorenpass NEU

Der Seniorenpass Neu soll zukiinftig fiir alle Pensionisten gelten
(ohne Einkommensgrenze) gelten.

e 5 Euro Bearbeitungsgebiihr fiir den Pass entfallt
e Ermafiigter Tarif
- flir die Benutzung stadtischer Einrichtungen
(z.B. Eintritt: Freibad Stadt Enns)
- bei Beniitzung der Donauradfdhre in Enns

- bei einigen Kultur- und Sportveranstaltungen Enns
- im Museum Lauriacum Enns

e Ermafigte
- Einkaufsmdglichkeiten bei manchen Ennser Firmen

Sozialaktivpass NEU

e Kostenlos Inanspruchnahme
- Eintritt: Museum Lauriacum Enns
- Stadtfithrung Enns
® 50% ErmaBigung
- Eintritt: Freibad Stadt Enns
- Beniitzung der Donauradfdhre in Enns
- Bei einigen Kultur- und Sportveranstaltungen Enns
- City -Taxi
Beim Kauf eines City-Taxi Zehnerblocks sind nur
5 Fahrscheine zu bezahlen.
Monatlich steht ein Zehnerblock fiir die Inanspruchnahme
dieser Erméagigung zu
Verfligung.
e ErmaRigungen
- Einkaufsmdglichkeiten bei manchen Ennser Firmen
- Offentliche Bibliothek Enns
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Zahlen, Fakten & Visionen

Der Visiondr und Initiator des Ennshafen-Projektes bleibt unvergessen

Prinz Kraft zu Hohenlohe-Oehringen wurde Gedenkstein gesetzt

»,Zur Erinnerung an den visiondren Initiator des
Ennshafen-Projektes Kraft Alexander Prinz zu Hohenlohe-
Oehringen 1896 - 1994 in Dankbarkeit gewidmet.” diese
Worte befinden sich in der Inschrift des Gedenksteins,
der Ende Mai dem ,,Griindungsvater des Ennshafens®
gesetzt wurde.

Bereits in den 5o-er Jahren des vorigen Jahrhunderts hat
dieser Mann zielstrebig die Idee eines Industrie- und
Handelshafens im Enns-Donau-Miindungswinkel ver-
folgt. Notige Machbarkeitsstudien finanzierte sich Prinz
Hohenlohe-Oehringen privat.

Seither beschaftigte diese Vision ganze Generationen von
Kommunalpolitikern und Wirtschaftsfachleuten. Nach-
dem mit der Errichtung des Donaukraftwerkes Wallsee
ostlich von Enns die fiir die Schifffahrt wichtigen kontinu-
ierlichen Donaupegelstande gewahrleistet werden konn-
ten, erfolgte 1976 der Startschuss zur Griindung der

Ennshafen Gesellschaft (EHG) als Gemeinschaftsprojekt
der Bundeslander Ober- und Niederdsterreich. Jetzt im
Mai 2007 kamen zahlreiche Gé&ste aus Politik und
Wirtschaft um den einstigen Visionar ein unvergessliches
Zeichen zu setzen.

Visionen / Sport

Neben Salzburg und Wien der bedeutendste Umschlagplatz der Spedition
Enns - einer der wichtigsten Standorte fiir Quehenberger

Das Logistikzentrum Enns geht als bisher grofites
Bauprojekt in die Quehenberger-Geschichte ein.
18 Millionen Euro hat die Spedition Quehenberger in
ihren neuen Strandort in Enns investiert, als sie von Linz
hergesiedelt ist.

Erst im April 2006 erfolgte der Spatenstich. Jetzt, knapp
ein Jahr spater, widmet sich die Spedition schon dem
Tagesgeschaft am neuen Umschlagplatz, der auf Grund
seiner absolut giinstigen Verkehrslage gewahlt wurde.

Kaum eingezogen denkt die Spedition Quehenberger schon
ans Ausbauen. Ab 2010 soll alles vorbereitet werden, damit
auch Warehousing nach Enns ibersiedeln kann.

Biirgermeister Karlinger mit Direktor Giinther Baumgartner
(von Quehenberger) bei der Betriebsbesichtigung

Europas modernstes Logistikzentrum im Ennshafen eroffnet

Enns International: Der Hafen, das Tor zu Europa

Hamburg, Rotterdam, Antwerpen, Duisburg, Budapest,
sogar Constantza und Rumédnien stehen auf dem
Fahrplan des Ennshafens.

ENNS - Es geht um eine weitere Offnung der
Exportmadrkte, um den 6kologisch ebenso sinnhaften wie
kostenschonenden Ausbau der Wasserstrale Donau —
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und um Hunderte zusatzliche Arbeitspladtze in der Region
Linz — Enns — Amstetten: Am Freitag, 25. Mai, wurde
Europas modernstes Logistikzentrum im Herzen des boo-
menden Ennshafens erdffnet.

Ohne verldssliche Experten wie Kiihne + Nagel ware all
das nicht méglich. In Osterreich ist diese Firma mit rund
440 Mitarbeitern, weltweit mit bald mehr als 46.000
Mitarbeitern in tiber 100 Lander tatig.

»Mit der Eroffnung des neuen Logistikzentrums setzt der
Ennshafen wichtige Akzente fiir die Binnenschifffahrt in
Osterreich. Moderne Héfen sollen Schnittstellen der am
Giitertransport beteiligten Verkehrstrdager Schiff, Bahn
und Straf3e sein. Je optimaler das Zusammenspiel funk-
tioniert, desto erfolgreicher prasentiert sich die Wasser-
straf’e Donau und desto besser kann das wirtschaftliche
und umweltschonende Potenzial der Binnenschifffahrt
genutzt werden®, meint auch Staatssekretdrin Christa
Kranzl.

ENNS — Unsere Gemeinde INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS

Ehrung fiir Vereinstreue

Die Mitglieder des 6. Alpenvereins haben auch in Zukunft viel vor

Der Oesterreichische Alpenverein, Sektion Neugablonz-
Enns, hat am Donnerstag, 19. April 2007 die diesjdhrige
Jahreshauptversammlung in der Ennser Sparkasse abge-
halten. Unter anderem wurde das Budget 2007 beschlos-
sen, das eine GroRinvestition fiir die Schaffung einer
neuen Geschaftsstelle mit Jugend- bzw. Veranstal-
tungsraum in Enns ermoglicht. Die Mittel in der Hohe von
rund 60.000 Euro kommen zu 80 % aus eigenem
Vermogen und zu 20 % aus 6ffentlichen Férderungen der
Stadt Enns bzw. Land Oberdsterreich.

Geehrt wurden auch wieder Mitglieder fiir deren langjah-
rige Vereinstreue. Fiir 5o Jahre beim Alpenverein erhielten
Helga Zuderstorfer (2. von rechts), Karl Ollinger senior (im
Bild rechts) und DI Karl Elssenwenger (3. von rechts) das
Goldene Vereinsabzeichen. Franz Wirth (3. von links)

wurde fiir 40 Jahre Mitgliedschaft beim OeAV und Edith
Gruber bzw. Helmut Aichberger fiir immerhin auch schon
25 Jahre geehrt.

Blirgermeister Franz Stefan Karlinger und Vize Klaus
Kamptner betonten in deren GrufSworten, dass der
Alpenverein in Enns durch das Teamwork und das vielsei-
tige Angebot zu den erfolgreichsten Vereinen tiberhaupt
zahlt, was auch im Mitgliederzuwachs von {iber 25 % in
den letzten 5 Jahren deutlich zu sehen ist. Der
Mitgliederstand war zu Jahresbeginn bei 648 und ist
weiterhin in Richtung 700 Mitglieder standig im Steigen.
Mit dabei waren auch Biirgermeister Willi Zuderstorfer
aus Kronstorf, als Vertreter der NF Enns deren Ehren-
obmann Rudolf Mayr und Brigadier Dr. Bert Priiller von
der HUAK Enns.
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Gastfreund & Kultur

Tourismus-Erlebnistipps fiir Gruppen

Tipp 1: Auf den Spuren der Romer:
Erleben Sie eine Zeitreise durch 2000 Jahre Geschichte
bei einer Fiithrung lhrer Wahl:

Preise: Erwachsene € 3,—, Kinder € 1,50
Dauer der Fiihrung: 1,5 Stunden

Tipp 2: Auf den Spuren der Tiirmer: TURMEFUHRUNG
Lauschen Sie den Erzdhlungen der Stadtfiihrer, Sie wer-
den staunen, wie viel Geheimnisvolles und Sagen-
umwittertes iiber unsere Tiirme zu erzdhlen ist!

Die Station Frauenturm, Turm des Schlosses Ennsegg und
der Stadtturm stehen auf dem Programm. Blicken Sie bei
meditativen Kldngen gregorianischer Chordle auf goti-
sche Fresken, wie schon vor Jahrhunderten die Pilger auf
dem Jakobsweg.

Preise: € 6,00
(Fihrung+Turmbesteigung+ Schnaps)/ Person,

Gruppen bis max. 20 pax € 65,—, Dauer der Fiihrung: 1,5 h

Tipp 3: Stadtturmbesteigung

Wahrzeichen und weithin sichtbarer Wachter von Enns ist
der Stadtturm. Er wurde von 1564 — 1568 als Glocken -
und Wachturm erbaut und kostete den Ennser Biirgern
10.960 Silbergulden. Uber 95 Steinstufen gelangt man in
die Glockenstube.

Preise: Erwachsene € 1,—, Kinder bis 15 Jahre € o,50
Information:

Tourismusbiiro: Hauptplatz 1, Tel.: 07223 82777
www.oberoesterreich.at/enns

E-mail: info.enns@oberoesterreich.at

Tipp 4: Fiihrung durch die Gablonzer Bijouterie

Ihren Ursprung hat die beriihmte Modeschmuckproduk-
tion allerdings schon im 18. Jahrhundert in der b&hmi-
schen Glasmacherkunst. Um 1750 stellten die Gablonzer
erstmals Glasperlen her und dies war der Einstieg zur
Glasschmuckerzeugung.

Das handwerkliche Kénnen spiegelt sich in der Qualitat
der heutigen Strassmode, vor allem in gefassten Ketten
und Colliers, Armbéandern, Ohrclips, Ringen, Broschen
etc. und nicht zuletzt in glitzernden Opernkrénchen wider.
Information:

Gablonzer Genossenschaft: Schlossgasse 4, Telefon
07223/832360, im Schloss Ennsegg

Email: office@gablonzer.com

www.gablonzer.com

Eintritt frei, Dauer der Fiihrung: 1 Stunde

Donauradfidhre Enns-Mauthausen-Mostviertel
Seit 1. Mai 2006 ist die neue Radfdhre ,Ennsegg® in
Betrieb. So kann man mit der neuen — komfortableren
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und gerdumigeren - Fihre wieder eine romantische Uber-
fahrt ans jeweils andere Donauufer, bzw. seit zwei Jahren
auch tiber die Enns nach Niederdsterreich, genieRen.
Seit Beginn der heurigen Saison gibt es eine neue,
zusatzliche Anlegestelle fiir die Fahre auf Mauthausner
Seite. Die neue Anlegestelle befindet sich weiter strom-
aufwdrts und ist vor allem fiir Besucher der Gedenkstatte
Mauthausen optimal. Auflerdem ist an dieser Stelle ein
gefahrloses Uberqueren der B3, auf einem Zebrastreifen,
moglich und erleichtert somit einen Abstecher vom
Radweg in die Gemeinde Mauthausen.

Betriebszeiten:

Mai bis August 9.00 —19.00 Uhr

September 9.00 —18.00 Uhr
Fahrentelefon: 0650 5656158

Infos bei: Tourismusverband Enns, Tel.: 07223/82777
Kinder werden in Begleitung ihrer Eltern seit 13 Jahren
gratis befordert!

Ferndstliche Klange auf Schloss Ennsegg

Enns: Japanischer Kinderchor verzauberte mit Volksliedern

Es mag vielleicht etwas iberraschend sein, wenn ein
japanischer Chor ,,Alle meine Voglein“ zum Besten gibt.
Doch wie schon 2001 haben die 34 jungen Sangerinnen
und die 3 Sénger aus der Stadt Shido (heute Sanuki) auch
vergangenen Donnerstag die Herzen der Osterreicher mit
japanischen und heimischen Volksliedern gewinnen kon-
nen.

Erstaunlich ist auch das Alter der Kiinstlerinnen, die erst
zwischen 8 und 16 Jahre sind. Fiir alle, die jetzt noch rat-
seln wie ein Chor aus Japan nach Enns kommt, sei kurz
erklart: Die Mdadchen haben mit einer Delegation ihre
Partnerstadt Eisenstadt besucht. Da Eisenstadt eine
Partnerstadt von Enns ist hat der Chor im Zuge dieser
Reise Schloss Ennsegg mit einem besonderen Konzert-
programm beehrt. Bevor es jedoch zur Generalprobe im

Auerspergsaal ging, wurde der Chor mit Biirgermeister
Shigeki OYAMA aus Sanuki feierlich von Biirgermeister
Franz Stefan Karlinger im Stadtamt empfangen.

Leichter Sommerhit! Siif3 — lecker und gesund!

Joghurtschmarren mit Erdbeer- ceet,

Melissenragout — 4 Portionen o0 \*e““‘\ (n Ae
CrefkoC

Zutaten Joghurtschmarren:

24 dag Mehl, 1/8 | Magermilch, 1/4 | Magerjoghurt,

6 Eier, 8 dag Zucker,

Vanillezucker, Schale einer 1/4 Zitrone, Butter.

Zubereitung:

Milch, Joghurt, Dotter, Mehl, Vanillezucker und

Zitronenschale zu einem glatten Teig verriihren. Das

Eiklar mit dem Zucker zu einem festen Schnee schla-

gen und unter den Teig heben. Butter in einer Pfanne

erhitzen, Teig hineingiefen und anbacken lassen, im

Rohr bei 180 Grad mit Heif3luft ca. 20 Minuten fertig

backen. Anschlieend mit einer Gabel und Back-

schaufel zerreifien.

Auf Teller anrichten und mit Staubzucker bestreuen.

Zutaten Erdbeer-Melisseragout:

50 dag Erdbeeren, Zucker oder Honig je nach
Geschmack und SiiBe der Erdbeeren, 1/4 | Wasser,
Zitronenmelisse.

Zubereitung:

Das Wasser zum Kochen bringen, Zitronenmelisse
fein hacken und mit den Erdbeeren ins Wasser
geben, kurz aufkochen lassen, portionieren und kalt-
stellen. Das Erdbeer-Ragout kann kalt oder warm
gegessen werden.

nns
‘.\\ﬂe'\ﬂ\

Lesen fiir Kinder in der Offentlichen Bibliothek Enns — ein voller Erfolg

Treffpunkt Bibliothek

Die ersten Buch- und Leseerlebnisse, die ein Kind hat,
sind pragend. Daher ist es der Bibliothek Enns sehr wich-
tig, Kindern lustvolle Zugdange zur Welt der Biicher zu
erschliefen.

»Lesen fiir Kinder* - 2003 als Versuch gestartet - ist zum
Fixpunkt im Programm der Offentlichen Bibliothek Enns
geworden und erfreut sich groBer Beliebtheit. Mittler-
weile hat die Ennserin Martha Kogler Kindern im Alter von
4-8 Jahren jeweils am 1. Sonntag im Monat bereits 40
Geschichten vorgelesen bzw. erzéhlt.

Von Juli bis September wird eine Sommerpause gehalten.
Am 7. Oktober 2007 beginnt ,Lesen fiir Kinder* mit dem
Buch ,Klara, eine Spinnengeschichte“ der Ennser Autorin
Marina Priglinger, passend zu den im Oktober stattfin-

denden Ennser Kulturwochen. Informationen erhalten Sie
bei der Offentliche Bibliothek Enns, Kirchengasse 3,
07223/85437, www.bibliothek-enns.at
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N ICO le SCh u h m aye [e.. OuiheiRt jaund parfaitement bedeutet perfekt. Nicole Schuh-

mayer, 18, aus Enns wiirde diese kleine Fremdsprachenlektion nur ein Ldcheln abringen. Denn die
Schiilerin der BHAK Linz RudigierstraRe wurde beim Oberdsterreichischen Fremdsprachenwettbewerb
der BHS in Linz Landessiegerin in Franzdsisch. 27 Teilnehmerlnnen aus anderen Schulen hat sie mit
ihren Franzosischkenntnissen auf die hintern Platze ,,geredet.“ Dies sicherte ihr die Teilnahme am
Sprachencontest Bundesfinale in Salzburg. Dort traf sie auf die Landessieger der iibrigen Bundeslander.
Nach 2 Vorrunden und einer Finalrunde stand sie als Bundessiegerin in Franzdsisch fest. Am 24. Mai
wurde sie von Landeshauptmann Dr. Josef Piihringer und vom Prdsidenten des 06. Landesschulrates
Fritz Enzenhofer, im Rahmen einer Feier im Landeskulturzentrum Ursulinenhof geehrt. Wir gratulieren!
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Aktion

Neuer Start mit 30. Juni 2007

Aktion: Dickdarmkrebsvorsorge

Das Projekt Dickdarmkrebsvorsorge, das im Janner 2006
gemeinsam von Gemeindearzt Dr. Wolfgang Hockl und
der Stadtgemeinde Enns in Zusammenarbeit mit der
»,Gesunden Gemeinde“ gestartet wurde, konnte einige
Mitbirgerinnen vielleicht vor schlimmen Folgen bewah-
ren.

Insgesamt haben sich 1000 Personen fiir dieses
Vorsorgeprojekt interessiert. Die Mitarbeiterinnen in der
Biirgerservicestelle informierten diesen Personenkreis
tber die Anwendung der Tests. AnschlieBend konnten die
Proben wieder in der Biirgerservicestelle abgegeben wer-
den und wurden von dort an die Hausarzte weitergeleitet.
Ende Februar wurde eine 2. Staffel gestartet und in der
Stadthalle eine Informationsveranstaltung Uber die
Problematik ,,Dickdarmkrebs® abgehalten. Das Projekt

,Dickdarmkrebsvorsorge“ gewann dariiber hinaus den 3.
Platz beim Gesundheitsférderungspreis 2006 des Landes
00.

Der schonste Gewinn war und ist es allerdings, Sie beim
Gesundbleiben etwas unterstiitzen zu kénnen. Nun star-
tet die Stadtgemeinde Enns in Zusammenarbeit mit der
Gesunden Gemeinde die Initiative der ,,Dickdarmkrebs-
vorsorge“ ab 30. Juni 2007 beim Tag der offenen Tiir
erneut. Fir 2 Wochen werden 500 Proben in der
Biirgerservicestelle ausgegeben. Die Auswertung erfolgt
durch Gemeinderarzt Dr. Wolfgang Hockl, der im Falle
einer positiven Auswertung an den zustandigen Hausarzt
verweist. Dickdarmkrebs ist eine sehr hdufige Krankheit,
die vollstandig geheilt werden kann, wenn Mann und Frau
rechtzeitig vorsorgen.

Helme, Urkunden, Fotos etc.

FF Enns sammelt Erinnerungen der Feuerwehrgeschichte

In Enns gab es in der Vergangenheit mehrere Feuer-
wehren und Feuerwachen. Mit den Auflosungen dieser
Einheiten entstanden Liicken in der Geschichte des
Feuerwehrwesens in der Stadt Enns.

Insbesondere werden Schriftstiicke und Fotos von Ubun-
gen, Brdnden, Unféllen, Hochwassereinsatzen, kirch-
lichen Veranstaltungen, Volksfesten und Ballen der
Garnisons Feuerwache Schwadron Nr. 4 (gegriindet
1924), der Feuerwehr Lorch, den Feuerwachen Moos,
Kristein und Fa. Eisenbeiss (2. Weltkrieg), von den
Betriebsfeuerwehren der Ennser Zuckerfabrik und der
Chemie Enns sowie der Feuerwehr Enns zwischen 1939
und 1945 gesucht.

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Enns ersucht um
Uberlassung von Schriftstiicken, Urkunden, Fotos und
Uniformen sowie sonstigen Feuerwehrgegenstanden fiir

das Archiv der Feuerwehr. Sollten Sie derartige Raritdten
besitzen, und diese der Feuerwehr zur Verfligung stellen
wollen, ersuchen wir um Kontaktaufnahme.

WUSSten S|e...? Im Jahre 2006 wurde von der Goldhaubengruppe Enns eine
neue Ennser Alltagstracht der Bevdlkerung vorgestellt. Mittlerweile gibt es fast 40 neue
Ennser Dirndl in unserer Stadt. Die Goldhaubengruppe hat daher beschlossen, in den
Sommermonaten jeden Freitag nach dem letzten Mittwoch im Monat zum ,,Dirndltag® zu
erklaren. Machen Sie mit - gehen Sie zum Einkaufen im Dirndl! Die ,,DirndIn“ treffen sich ab 15
Uhr am Bauernmarkt zu einem gemiitlichen Plausch. Jede Tracht ist eine Bereicherung des
Stadtbildes. Haben Sie ein Dirndl im Schrank? Fiihren Sie es aus! Vielleicht sehen wir uns!
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Als die Markte auf den Hauptplatz heimkehrten ...

Genuss pur!

Die ,,gmiatliche* Er6ffnungsfeier des Frischemarkts

Es war ein klein wenig wie Heimkommen, als die Ennser
Markte anfingen ihre Standln und frischen Leckereien
wieder am Hauptplatz auszupacken.

Jetzt sind die Sanierungsarbeiten am Hauptplatz, die
notig waren, weil der alte Schieferstein entgegen der
damaligen Expertenaussagen nicht frostbestandig war
und daher zum Sicherheitsrisiko wurde, abgeschlossen
und Markte sind wieder mitten im Zentrum von Enns zu
finden.

Die Eroffnungsfeier des Frischemarktes wurde am
Mittwoch, dem 6. Juni gebiihrend gefeiert. Wie die Fotos
festhalten verfiihrten neben gschmackigen Angeboten
und tollen Eroffnungspreisen die musikalische
Umrahmung, ein Getrdnk (von Biirgermeister Franz Ste-
fan Karlinger gesponsert und serviert) sowie Gratisbrat-
wiirstel zum gemiitlichen Beisammensein.

Den Bericht tiber die Er6ffnung des Bauernmarktes fin-
den Sie in der August-Ausgabe. Bis dahin kdonnen Sie
jeden Freitag von 14:00 bis 17:00 Uhr am Bauernmarkt
und jeden Mittwoch sowie Samstag von 07:00 bis 12:00
Uhr am Frischemarkt Ihr Genief3erherz verwéhnen.

INFORMATION DER STADTGEMEINDE ENNS www.enns.at
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Freiwillige Feuerwehr Enns

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Enns
A-4470 Enns, Lorcher Straf3e 1 d, ABI Franz HAVA,
Telefon 07223/82181-78

FEUERWEHRNOTRUF 122

www.enns.cc/ff

Bienen, Wespen, Hornissen, Hummeln!

Die Saison geht wieder los!
Schiitzen und nicht téten — doch wie? Die Freiwillige
Feuerwehr der Stadt Enns gibt wertvolle Tipps!

In den Sommermonaten erhdlt die Feuerwehr viele Anrufe
von verdngstigten Biirgern, die sich durch Wespen oder
Hornissen bedroht fiihlen und die Vernichtung deren
Nester verlangen. Viele Menschen sind dann verwundert,
wenn wir diesen Dienst verweigern und auf den
Naturschutzaspekt verweisen.

In der Tat gehort speziell die Hornisse, unsere gréfite hei-
mische Wespenart, zu den geschiitzten Arten. Jeder
Gartenfreund sollte sich tber ein Nest in seiner Ndhe
freuen, denn diese Tiere sind sehr niitzlich. Sie miissen
ihre Larven mit eiweifSreicher Nahrung versorgen.
Deshalb jagen sie hauptsdchlich Schadinsekten.
Zusatzlich tbernehmen sie wichtige Bestdubungs-
funktionen.

Abgesehen davon, dass es nicht Aufgabe der Feuerwehr
ist, Tiere zu toten, stellen die meisten dieser Insekten
kaum eine groBBere Gefahr dar. Der Aberglaube, dass sie-
ben Stiche ein Pferd und drei einen Menschen té6ten, ist
langst widerlegt. Ein Erwachsener vertrdgt 100 bis 500
Wespenstiche, ehe er an Nierenversagen stirbt.

Hornissen und Wespen besitzen einen Wehrstachel.
Dieser wird in der Regel nur dann eingesetzt, wenn es
unmittelbar im Nestbereich zu Gefahrensituationen
kommt oder sie sich bedroht fiihlen. Normalerweise ste-
chen die Tiere nicht unmotiviert. Die Stiche sind nicht
gefahrlicher als die von Bienen. Kiihle Umschldge und
eine Salbe gegen Insektenstiche schaffen Linderung. Die
Schwellung kann 2 bis 3 Tage anhalten. Eine Ausnahme
besteht nur fiir Personen, die stark allergisch auf
Insektenstiche reagieren. In diesen Fallen kann ein Stich
einen schweren allergischen Schockzustand hervorrufen.
Eine derartige Allergie ist jedoch dufderst selten.
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Verhaltensregeln:

e Bei Nestern im Haus- und Gartenbereich Erschiitte-
rungen vermeiden und die Flugbahn freihalten.

¢ Nie mit einem Stock im Nest stochern, oder mit Benzin
und Feuer versuchen, den Nistplatz abzuflammen.

e Stiche sind nicht weiter gefdhrlich, auch nicht fiir
Kinder. Lediglich bei einer Allergie muss sofort ein Arzt
aufgesucht werden.

e Fenster von Kinderzimmern kénnen mit Fliegendraht
geschiitzt werden.

e Falls sich eine Konigin in den Rollladenkasten verirrt
hat, sollte der Rollladen nicht mehr bedient werden,
da jedes Mal die Waben zerstdrt werden. Auch davon
ldsst sich die Konigin nicht von ihrem Nistplatz vertrei-
ben. Die Offnungen zum Rauminneren sollten abge-
klebt werden, damit die Tiere nicht in den Innenraum
gelangen.

e Beim Essen im Freien keine Siifigkeiten oder Fleisch
beziehungsweise Reste offen herumliegen lassen.

* Bewegen Sie keine alten Aste oder Baumstiimpfe.
Wespen haben darin oft ihre Nester.

e Vermeiden Sie rasche Bewegungen, wenn eine Biene
oder Wespe in lhrer Ndhe ist.

ENNS = Unsere Gemeinde
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